
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Volksfreund. 1901-1932
1928

118 (21.5.1928)



Q0QE3QBDDUNO mmGE K MnnoDExaüiBK
Die 10 gehaltene ?Tiülimeter;füe fallet 12 Pfennig , Gelegenheit ^

Ku * OMchtllcher Betreibung nnd bei Kontur« außer firaft tritt o Lrftillungr-
I ist Karlsruhe i. B. o Schluß der Auzelgen-Annahme 8 Uhr vormittags

an,eigen und Stellengelnche 8 Pfennig . Die ReName -Millimeter-
Bei Wiederholung Rabatt nach Tarif, der bei Mchteivhaltung de»

Beilagen : IlluLrterke Wochen-Letlage „Volk unD Zelt “
Die MutzeLunve / s >porr unö Aptel / Heimat unüWanüern
KozialtLilches Jungvolk / Frauenkragen — Frauenschutz

Tlo ^ iierctrifoio ! manall. 2.50 Ml. ->Ohne Zustellung . .20 Mi. o Lurch die Post 2.68 TO
OejUySJfHSlS Einzelpreis 10 Pig .. Samstag» 15 pfg . o Erscheint Oma! wöchentlich
oormittags 11 Uhr o Postfchecktonlo 2650 Karlsruhe -> Geschäftsstelle und Redatüon! Karls¬
ruhe I. B., Waldstraße 28 » Fernruf 7020 und 7021 o Boltsfreund -Filiale» : Durlach , westend -
straße22i Baden -Baden , Friedhofstraße 20,- Rastatt. Friedrichsfest«! Offenburg , Langestraße 28

Mer ns Karlsruhe . Montag . Sen 21 . Mai 192$ 4S . Jahrgang
urd*

Die Niederlage des SürgerbloeKs
9027 $10 SPD -Stimmen150 Sozialdemokraten gewählt

» ä, Berlin » 21 . Mai . (Eig. Draht.) Bei der
^ Reichstagswahl wurden nach dem vorläufigen amt-
diesultat
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50 53$ 039 Stimmen
'*• Es erhielten :
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^utschnationale
Mtrum
^ ^!che Bolkspartei

Autokraten
n5 ^erisch« Volkspartei

« PD .
^ tschaftspartei^ lonal -Sozialisten

Stimmen
9 027 816
4 944 582
3 612 700
3 094 797
3 989 966
1 495 238

942 749
76 685

1 366 623
777 866
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(
®utserfiIo(f ist geschlagen . Er ist geschlagen aus der ganzen

J1 ^er Sozialdemokratie . Sie geht wesentlich gestärkt aus
uns liegenden Kampfe hervor . Ste marschiert stärker" als die stärkste Partei der deutschen Republik an der

« ttt alten Reichstag von 493 Mandatxn 131 , im neuen
v°n . etwa 480 150.

^
^oste« zahlen mehr oder weniger alle Parteien des Bür -

(
' Katastrophal sind die Deutschnationalen getroffen wor-

h" Hl Mandaten bleiben ihnen wahrscheinlich 72. Von
> vsten Stilkmen haben sie etwa 1,8 Millionen Stimmen

Tie bleiben trotzdem vielleicht die zweitstärkste Partei ,l - Geschlagen ziehen sie von dannen . Die „Futtergrivve "
.Mecht bekommen , ihre Minister haben sie in eine Rieder -'
^ geritten , aus der sie so leicht nicht wieder herauskommen

.. 'M dem Kampf , den sie mit der Sozialdemokratie um die
^ Staate geführt haben , sind sie unterlegen . Sie haben

1,1 jämmerlichen Gastspiel in der Wilhelmstraße abzu-

^sntrum hat zwar nicht in dem Ausmaße an Stimmen
^

to’e seine Koalitionsfreunde von gestern. Aber auch an
^ Bokksgericht nicht vorübergegangen . Es hat an Stim -

, Mdt in der Stadt und auf dem Lande . In Scharen sind"
^- /K ^ vitnebmer davbngelaufen . Mehr als 35 000 wurden

Vtü ! Wahlkreis des Reichskanzlers Marx in Düsieldorf-
ÄÄ ß ^ ützt . Rund 10 0M Stimmen sind in Köln , der Metro -

O 'Qt^0Ii9isnius , verloren gegangen, während die Sozial -
ph,dort 20 009 Stimmen gewinnen konnte. In anderen

J * es nicht viel anders . 8 Mandate sind voraussichtlich
o Württemberg hat das Zentrum für die nächste Zeit auf

H" lchaft der stärksten Partei verzichten müssen , es wurde
i !s? °rialdemokratie abgelöst. Das ist die Quittung für die

»rohen Teil der Zentrumswählerschaft jahrelang be¬
it Politik .
,̂ ollsvartei steht ebenfalls wie ein betrübter Lohgerber

’foer übermäßigen Hoffnungen . Sie hatte geträumt ,
«. der Deutschnationalen und mit Stresemann ein verhält -

!%^ es Geschäft machen zu können . Die Nationalisten sind
Kommen . Sie haben zu einem geringen Teil eingeheimst,

iŝ ionalliberalen von ehedem auf Kosten der Deutsch -
>,s

'
^ olksvartei erwarteten . Im allgemeinen ist jedoch auch

ltz ^ llozialiftische Partei den ihr seit Jahren prophezeiten
ditzr

'bderganges gegangen. Mit dem Antisemitismus können
, tj e.l

nb lür die Zukunft keine groben Lorbeeren mehr ge-
Vereinzelt hat die Volksvartei ihren Freunden

tß,^ ..öweifellos Stimmen abgenommen . Sie hat dafür
^5. “tts wesentlich verloren und kehrt stark geschwächt in

-'oft
‘,a.9 zurück. Es bleibt ihr voraussichtlich nicht einmal

; der Stärke der deutschen Parteien wieder
Stl einäuneI,men .
\ ? haben auch die Demokraten. Die Opposition im

Sozialdemokratie ist ihnen schlecht bekommen . Sie
^ J n> mindestens in alter Stärke zurückzukehren und

*

ö ■ mindestens in alter Stärke
sivm . dem Stimmenschwund auf der äußersten Rechten

stv -" 3“ können. Jetzt sind auch sie einer Hoffnung
!̂ . , . Wirtsch2ftsvartei hat bereingeholt , was die Demokra-

lür sich in Rechnung stellten. Ihnen dürften von
^ vur Zz bleiben . Die Wirtschaftsvartei wird dagegen

^ »«p
^ kfer — wie es bis jetzt scheint — durch die Reichs-

jlt 19 auf 29 erhöhen , während die Volksrechtspartei
^ 60 loor ausgeht . Sie bat bisher in keinem
K ^foi ^Ummen erreicht. Für die praktische Politik be-

i 8 der Wirtschaftspartei nichts. Die Herren Metzger-
i^ »I^ vndiroren werden das wahrscheinlich bald verspüren,

und Zentrum an Mandaten verloren haben , wird
die politische Auswirkung durch die Sozialdemo -

^ X/ " tgemacht .
vvhen außer der Sozialdemokratie in erwähnens -

^ ^ti , vstr die Kommunisten.
^ !^»???Mdruck? Ein Ruck nach links ist im Reich wie in

’n Bayern wie ttt Württemberg . Insbesondere
*
|e8ictttna steht gefestigter da , denn je . Sie sollte ge-

tz,?^d hat gewonnen , sie ist gestärkt , während ihre
fast niedergeritten sind . Das verstärkte Ver¬

trauen der Wählerschaft in die Sozialdemokratie verleiht der Ne¬
gierung des größten Freistaates der Republik gesteigerte Autorität .
Die sozialdemokratischen Erfolge in Thüringen , Hamburg , Weser-
Ems , Magdeburg , Württemberg und Schleswig -Holstein sind ge¬
radezu glänzend . Die Sozialdemokratische Partei wird versuchen ,
das in sie gesetzte Vertrauen in jeder Hinsicht zu rechtfertigen.

Der Wahlkampf und der Wahlausfall veranlassen auch zu kri¬
tischen Betrachtungen .

Neben vielen anderen beachtenswerten Lehren , die die gestrige
Wahl gezeitigt hat , steht auch die , daß dem politischen Unfug, oder
besser gesagt Skandal der Splitterparteien so weit wie mög¬
lich auf dem Wege der Gesetzgebung ein E n d e gemacht werden muß.
So kann und darf mit der Demokratie nicht länger geradezu Schind¬
luder gespielt werden, wie es von krankhaft ehrgeizigen Strebern
unter Mithilfe be« politisch Unmündigen bei dieser Reichstagswahl
geschehen ist. Das Reichsgericht hat mit seinen Entscheidungen zu¬
gunsten der Splitterparteien politisch geradezu verderblich gehaust.
Wer weiß , welcher Animosität sich die Republik und besonders die
Demokratie in der Republik in Kreisen des höchsten deutschen Ge¬
richtshofes erfreut , der kann sich des Gedankens nicht ganz er¬
wehren, daß man im Reichsgerichtstemvel den Wirrwarr ganz gern
sieht , der mit dem Unfug der Splitterparteien angerichtet worden
ist. Wir erwarten , daß die neue sozialdemokratische Fraktion die
Initiative ergreift , um auch hier eine Reform des geltenden
Wahlrechts herbeizuführen .

Weiter sind wir auch von dieser Wahl in der Auffassung be¬
stärkt worden, die wir schon seit längerer Zeit vertreten , daß eine
Aenderung der Wahlkreise dahingehend eintreten -muß , in¬
dem viel kleinere Wahlkreise geschaffen werden müssen , die die
Abgeordneten , und kvährend des Wahlkampfes die Kandidaten , in

engere Berührung mit den Wählern bringen . Auch die
Frage der R e i ch s l i st e n bedarf einer eingehenden Prüfung und
u . E . einer Reform , wenn nicht gar der Beseitigung . Da niemand
die Lebensdauer des neuen Reichstags voraussehen kann, ist <s
Pflicht des Parlaments , so bald als nur möglich an eine Wahl¬
reform in der ongedeuteten Richtung heranzugehen.

Daß die Kommunisten ohne Schwächung in den neuen Reichstag
einziehen, kann in Wahrheit und leider nicht als Ruck nach linktz
angesprochen werden . Die Kommunisten werden sich im Gesamtbilde
ihres parlamentarischen Handelns betrachtet, auch im neuen Reichs¬
tag immer wieder als die teils freiwilligen , teils unfreiwilligen
Helfershelfer der Rechtsparteien erweisen. Nach wie vor werden sie
es als ihre Hauptaufgabe betrachten, gegen die Sozialdemokratie zu
kämpfen, die Kraft der Arbeiterklasse durch sinnloses Gefahren zü
hemmen und zu schädigen . Ihr Wahlkampf richtete sich beinahe
ausschließlich gegen die Sozialdemokratie und sie brachten das
Kunststück fertig , an Gemeinheit , Roheit , Skrupellosigkeit und Er¬
bärmlichkeit die Deutschnationalen nebst Völkischen weit zu übe'!-
treffen . Sie werden, ermutigt dadurch , daß wirtschaftlich Verzwei¬
felte und politisch Wahnsinnige ihnen abermals zu einer gewisien
zahlenmäßigen parlamentarischen Stärke verholfen haben , im neuen
Reichstag jegliche Arbeit zu stören versuchen .

Auch wenn das heute gemeldete Wahlergebnis noch Korrek¬
turen erfährt — die Schwierigkeiten werden im neuen Reichs-
Parlament den Schwierigkeiten im letzten Reichstag nicht nach-
stehen , sie wahrscheinlich übertreffen . Und das ist ein tief bedauer¬
liches Ergebnis , dem nur dann der katastrophale Gehalt genom¬
men werden kann, wenn sich aus den Parteien , die zur wirklich
verantwortungsbewußten Arbeit bereit sind , eine sichere und solide
Mehrheit rasch schaffen läßt .

Die Glocke schlägt Eins

i» >'

— und der Gespensterspuk verschwindet!
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Vas Wahlergebnis in Raben
Wahlbeteiligung am 20. Mai 1928 : 909 134
Wahlbeteiligung am 7. Dezember : 952 292

Stimmenrückgang aller alten bürgerlichen Parteien — Starke
Stimmenverluste des Zentrums

1 . Sozialdemokratische Partei 294 307 (198 5941
2. Deutschnational 73 991 (88 7841
3. Zentrum 297 822 (343 8191
4. Deutsche Bolkspartei 86 292 (97 7311
5. Kommunistische Partei 66 868 (84 9261
6. Demokratische Partei 63 869 (92 5951
8. Linke Kommunisten 4888 (—1
9. Wirtschaftliche Bereinigung des deutschen Mittelstandes

39 859 (16 7911
19. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei 26 336 (19 9641
11 . Deutsche Bauernpartei 5474 (—1
12. Völkisch-Nationaler Block 3694 (33481
1& Christlich-Nationale Bauernpartei 13 932 (58 58 7021 (Santo «

bundl
16. Volksrechtspartei 15 107 (45981
17. Unabhängige Sozialdemokratische Partei 2999 (68511
18. Christlich-Soziale Reichsvartei 8952 (—1
19. Alte sozialdemokratisch « Partei 3862 (—1
29 . Deutscher Reichsblock der Geschädigten 971 (—1.

Manöalsverleilung in Baden
Cs erhalten Sitze:
1. Sozialdemokratische Partei 3 (Rest: 24 397 Stimmenl
2. Deutschnational 1 (Rest: 13 991 Stimmenl
3. Zentrum 4 (Rest: 57 822 Stimmenl
4. Deutsch« Bolkspartei 1 (Rest: 26 292 Stimmenl
5. Kommunistische Partei 1 (Rest : 6868 Stimmenl
6. Demokratische Partei 1 (Rest: 38891
8. Linke Kommunisten —
8. Wirtschaftliche Bereinigung des Mittelstandes —

19 . Nationalsoziale Deutsche Arbeiterpartei —
11 . Deutsche Bauernpartei —
12. Völkisch-Nationaler Block —
15. Christlich-Nationale Bauernpartei —
16. B »lksre«htspartei —
17. Unabhängige sozialdemokratische Partei —
18. Christlich-Sozial « Reichsvartei —
19. Alt « sozialdemokratische Partei —
29. Deutscher Reichsblock der Geschädigten —.
Das Zentrum dürfte mit wiirttembergifchen Reststimmen einen

weiteren , also 5 Sitze, erhalten .

Sie badischen « eichstags-
abgeordneten

Gewählt sind :
Drei Soztaldemokratenr Oskar Geck, Georg Schöpfli«, Stefan

Meier .
Ein Deutschnationaler : Hanemanu .
Vier Zentrum : Dr . Köhler , Diez, Erfing, Dr . Föhr .
Ein Deutsche Volksvartei : Dr . Curtius .
Ein Kommunist : Hermann Remmele.
Ein Demokrat : Dietrich.
Mit Ausnahme von Dr . Köhler und Dr . Föhr gehörten die Ge¬

nannten schon dem alten Reichstage an . Die infrage kommenden
Parteien haben ihren Besitzstand gewahrt , da das Zentrum mit
Hilfe der württemb . Reststimmen auch den bisher inne gehabten
5. Sitz erhalten dürfte . Rach ihren Berufen gliedern sich die Ge¬
wählten wie folgt : Zwei Redakteure (Geck und Schöpflin) , ein
Kaufmann (Meier ) , ein Richter ( Hanemann ) , zwei Reichsminister
( Dr . Köhler und Dr . Curtius ) , ein Gewerkschaftssekretär (Erfing) ,
ein Parteisekretär ( Hermann Remmele) , ein Geistlicher (Dr . Föhr ),
ein Landwirt (Dietz ) , ein Gutsbesitzer (Dietrich) .

Nicht wiedergewählt wurden vom Zentrum : Sonner und Frau
Philivv .

Die Wahlbeteiligung in Baden ist entgegen der allgemein
verbreiteten Annahme in den letzten Tagen vor der Wahl nur um
rund 40000 hinter der Beteiligung am 7. Dezember 1924 zurück¬
geblieben : statt 952 292 Wahlberechtigten , haben diesmal nur

909000 an der Wahl sich beteiligt . Das Merkmal des badischen
Wahlausfalles ist, dag alle alten bürgerlichen Parteien Stimmen
verloren haben, am stärkste« die Zentrumspartei , beinahe 46 999
Stimmen . 1924 konnte das badische Zentrum mit württembergi¬
schen Reststimmen das sechste Mandat erringen , diesmal braucht es
Reststimmen aus Württemberg , um das fünfte Mandat zu halten .
Der Verlust von einem Mandat und rund 46 000 Stimmen ist eine
empfindliche Schlappe für die Partei , die sonst über stabile Stim¬
menverhältnisse verfügt . Inwieweit der Fast Wirth zu dieser
Schlappe beigetragen hat , ist natürlich zahlenmätzig nicht festzustellen ,
aber sicher ist, dab die Beteiligung am Bürgerblock und wahrschein¬
lich auch die Köhlersche Svitzenkandidatur dem Zentrum Schaden
zugefügt hat . Auch der systematische und teilweise ungemein grobe
Mihbrauch der Religion zu wahlagitatorischen Zwecken hat das
Zentrum nicht vor einer Schlappe bewahren können. Einen Dämpfer
hat der so oft zur Schau getragene Hochmut bestimmter badischer
Zentrumskreise am gestrigen Tage erhalten . Und das ist politisch
gesehen , auch von Bedeutung .

Mit dem Wahlergebnis für die Sozialdemokratie sind wir nicht
zufrieden. Wohl hat unsere Partei in Karlsruhe , Freiburg , sowie
in Konstanz und Lörrach sehr gut abgeschnitten, ebenso in Durlach
und einer Anzahl mittelbadischer Orte , aber in den vorwiegend
landwirtschaftlichen Amtsbezirken hat auch die Sozialdemokratie
Stimmenverluste erlitten . Unbefriedigend ist auch das Wahlergeb¬
nis in Mannheim und ganz besonders im Pfyrzheimer Bezirk, wo
die Sozialdemokratie rund 4999 Stimmen verloren hat . Im letz¬
teren Bezirk dürften vornehmlich organisatorische Mängel mannig¬
facher Art es verschuldet haben , dab in diesem Jndustriebezirk ein
solch geradezu unglaubliches Resultat eingetreten ist. Die fünf oben
genannten Städte , in denen die Partei sich gut geschlagen hat , und
die Orte mit guten Resultaten , konnten gegenüber dem schlechten
Pforzheimer Resultat und dem Stimmenrückgang in landwirtschaft¬
lichen Bezirken nur ein Plus von rund 6000 Stimmen gegenüber
der Wahl der 1924 erzielen . Hier ergeben sich für die badische So¬
zialdemokratie eindringliche Lehren , aus denen, wie wir bestimmt
erwarten , rasch und energisch organisatorische und agitatorische Kon¬
sequenzen gezogen werden müssen . Diese Notwendigkeit drängte sich
schon während des Wahlkampfes wohl all den Genossen auf , die das
badische Land als Redner durchstreift haben.

Bei der Beurteilung des sozialdemokratischen Wahlresultates
mub allerdings in Betracht gezogen werden , dab sich der Kampf
aller Parteien in erster Linie gegen die Sozialdemokratie richtete.
Den Nationalisten aller Spielarten find die Kommunisten zehnmal
lieber als die Sozialdemokratie , von der sie wissen , dab sie ihr wirk¬
licher Feind ist.

Die Kommunisten haben sich gut gehalten , wenn auch der Stim¬
menzuwachs von nur rund 1900 Stimmen im ganzen Lande sie ent¬
täuscht haben wird . Die Herren hatte an einen starken Zuwachs
fest geglaubt . Sie haben , wie die Wahlergebnisse im Reich zeigen, in
sogenannten radikalen norddeutschen Bezirken stellenweise weit grö¬
bere Erfolge als in Baden erzielt .

Die zehn Splitterparteien in Baden haben zusammen rund
116 000 Stimmen erzielt . Sie alle treten , ohne auch nur ein Mandat
errungen zu haben , vom Wahlkampsfeld ab . Dab sich selbst in Baden
noch über 199 099 Wähler finden , di« solchen , zur politischen Ein -
fluhlosigkeit von vornherein verurteilten Splittergruppen ihre
Stimme geben, beweist, wie viel Unverstand noch herrscht .

Die Tatsache, dab alle alten bürgerlichen Parteien mit Ber -
lnsten aus dem Wahlkampf hervorgehen , ist für sie und für die zu¬
künftige politische Arbeit der gröhten Beachtüirg wert . Ebenso wird
auch das unstreitig schwierige Problem der gedrückten wirtschaft¬
lichen Lage des badischen Kleinbauerntums , nicht nur zur Beach¬
tung zwingen, sondern auch zu praktischen Maßnahmen .

Im allgemeinen müssen die badischen Arbeiter mit Neid auf
norddeutsche Bezirke blicken , wo mit den bürgerlichen Parteien mit
stärkerem Erfolg die Waffen gekreuzt worden sind , als im badischen
„Muschterländle"

. Im Kampfe gegen die politische und soziale Re¬
aktion haben in Preuhen die Fahne besser vorangetragen , als , von
Ausnahmen abgesehen, die badischen Proletarier .

Oie Wahlergebnisse
aus den basischen klmtsbezirtzen

Die in Klammern beigefügten Ziffern sind die Zahlen des
Ergebnisses der Reichstagswahl vom 7. Dezember 1924 . Bei
der Christlich Nationalen Bauernpartei find in Klammern
die Zahlen des verflossenen Landbundes eingesetzt.

Sappho
Pariser Sittenbild von Alphonse Daudet

(Nachdruck verboten .)
1 ( Fortsetzung. )
Der Ingenieur Döchelette war seit zehn oder zwölf Jahren

eine bekannte Figur in den Künstlerkreisen von Paris , sehr gut¬
mütig , sehr reich , empfänglich für die Kunst und von jener Unoe-
dundenheit im Wesen, jener Geringschätzung gegen die allgemeine
Meinung , welche das Reiseleben und das Junggesellentum nach
sich ziehen : er batte zu jener Zeit den Bau einer Eisenbahn von
Tauris nach Teheran unternommen ; und in jedem Jahre kam er
zurück, um sich von »ehnmonatlichen Strapazen , von unter Zelten
zugebrachten Nächten, von aufgeregten Eilritten durch Steppen und
Sümpfe zu erholen . Dann verbrachte er die Zeit der glühendsten
Hitze in dem nach seinen Zeichnungen erbauten und als Sommer¬
palast eingerichteten Hause in der Rue de Rome , wo er geistreiche
Männer und schöne Fruen um sich scharte und nun von der Zivili¬
sation in wenigen Wochen die Quintessenz ihres Reichtums an
Pikanterie und Finessen begehrte.

„Ddchelette ist angekommen!" Diese Neuigkeit verbreitete sich
in allen Ateliers , sobald man gesehen hatte , dab der riesige Drell -
Vorhang aufgerollt war .

Das war das Zeichen , dab das Vergnügen beginne und zwei
Monate hindurch Musik und Feste, Tanz und Banketts das jetzt,
zur Zeit der Billeggiaturen und Badereisen schweigsame Quartier
de l 'Eurooe aus seiner bleiernen Erstarrung aufrütteln würden .

Düchelette persönlich trug nichts bei zu dem Bacchanal , das
Tag und Nacht bei ihm auf - und abwogte. Diesen unermüdlichen
Lebemann kennzsichnete eine äutzerlich kühle Leidenschaft im Eenub
ein traumhafter , lächelnder, wie berauschender Blick , aber auch eine
unzerstörbar« Ruhe und Klarheit . Ein erprobter Freund , gab er ,
ohne zu zählen, aber den Frauen gegenüber legte er eine wahr¬
haft orientalische Geringschätzung an den Tag , aus Nachsicht und
Höflichkeit gepaart ; und von denen, die zu ihm kamen , angelockt von
seinem groben Reichtum und seiner fantastisch strahlenden Um¬
gebung, tonnte auch nicht eine sich rühmen , leine Neigung länger
als einen Tag besessen zu haben.

„Ein guter Mensch trotz alledem —" fügte die Egypterin hin¬
zu , welche Gaussin diese Aufschlüsse gab. Plötzlich unterbrach sie
sich :. „3)a ist Ihr Dichter —"

„Wo denn ?"

„Vor Ihnen — als Bräutigam vom Lande —"
Dem jungen Manne entschlüpfte ein „Oh !" der Enttäuschung.

Sein Dichter ! Dieser dicke , schweihtriefende Mann , der mit plum¬
per Grazie seinen Vatermörder und keine grohgeblumte Weste
präsentierte — des Aufschreies der Verzweiflung in seinem „Buch
der Liebe" mutzte er gedenken , einem Buche , das er niemals ohne
fieberhafte Erregung lesen konnte; und mechanisch murmelte er
laut vor sich bin :

„Von der Svhinr befreie mich , Tod,
Von der Svhinr mit den Weiberaugen ,
Die all mein Herzblut schlürft."

Sie wandte such lebhaft um, wobei ihr barbarischer Kopfschmuck
erklirrte .

„Was lagen Sie da?"
Es waren Verse von La Eournerie ; er wunderte sich , dab sie

dieselben nicht kenne .
„Ich liebe Gedichte nicht —“ sagte sie kurz , und sie blieb mit

gerunzelten Augenbraunen stehen , starrte auf die Tanzenden und
griff dabei in nervöser Hast in die schönen blauen Blütenbüschel,
die vor ihr niederhingen .

Endlich raffte sie sich zu einem Entschlub aus, der ihr aber
schwer wurde ! „Gute Nacht —" und fort war sie.

Der arme Pifferaro war ganz betroffen . ,Mrs hat sie nur ?
— Was habe ich denn zu ihr gesagt?" Er sann nach , fand aber
nichts, höchstens dab er gut tun würde , sich schlafen zu legen. Trüb¬
selig nahm er seinen Dudelsack auf und kehrte in den Saal zurück,
weniger von dem Verschwinden der Egypterin verwirrt , als von
dem ganzen Gewühl , durch welches er hindurch mutzte , um »um
Ausgange zu gelangen .

Das Gefühl feiner eigenen Unbedeutendheit inmitten so vieler
berühmter Leute machte ihn noch schüchterner . Getanzt wurde nur
noch von einigen Paaren , die wacker bis zum letzten Takte des zu
Ende gehenden Walzers ausbielten ; inmitten unter ihnen drehte
sich Caoudal in seiner prächtigen stattlichen Gröbe, das Haupt stolz
zurückgeworfen , mit einer kleinen „Trikoteuse" mit fliegendem
Haar , die er mit seinen roten Armen fast emporhob.

Durch die groben Fenster des weitseöffneten Hintergrundes
zog in weiben Wölkchen die Morgenluft ein , die Blätter der Pal¬
men bewegend und di« Lichter fast verlöschend .

Eine Pavierlaterne brannte an . Lichtmanschetten zersprangen ;
im ganzen Saal stellten die Diener runde Tischchen auf , wie auf
den Terrassen der Cafos , Man soupierte stets so zu vieren oder

' 11

I Amtsbezirk Breiten : Soz. Partei 2183 (2467 )« 'a (
(2770) , Zentr . 1343 (1443) , D .Vv . 820 ( 1119) , KoM^ KMS ,
Dem. 540 (749) , Linke Komm. 21, Wirtsch.Vgg. des
standes 87 (45) , Rat .soz . Deutsch . Arbeitern . 268 #
Bauernp . 91, Volk.Nätl .

'
Block 76 (52) , Christl

'
NatMAM »> l

Volksrechtsv. 96 (18 ) , Unabb . Soz. Partei 15 (74) ,
! sozialedm. Partei 42, D.ReichsblockReichsp. , 46, Alte sozialedm. Partei 42, D.Reichsvio» - rti, gj

braten 6 . ^ j ,̂ 1),
Amtsbezirk Wertheim : Soz. 781 (6721, Dntl . . .Sl«

Zent .r 2502 (2824) , D. Volksv. 283 (189) , Komm. 15® Will
'
; 109

317 (413 ) , Linke Komm. 17 , Wirtsch .Vgg. des deutsche" 3
des 8 (9) , Natsoz. D . Arbeiterpartei 1231 (504) , D-E""! §
43. Völk.Nat . Block 25 (32) , Cbristl .Nat . Bauernpartei u ,
Volksrechtsvartei 62 (2O , Unabh . So *. 5 (30) , Christ ^ « ^
Partei 44, Alte Soz. 12, D .Reichsbl. der Geschädigten7.
beteiligung ist geringer wie bei der letzten Wahl .)

Amtsbezirk Mülheim : So; . 1212 (1212) ,
R

. . . . _ . Dntl . A ,
Zentr . 1744 (1829) , D .Vvt . 631 (571) , Komm. 255 (U A «
706 (931) , Linke Komm. 35, Wirtsch .Vgg. des deutsch- xi
1118 (38) , Nat soz . D̂ Arbeiterv . 59 (152) , D .BauernpaAAii »,, ,
Nat .Block 112 ( 18 ) . Christ . Nat .Bauernv . 103 (2126) , ; (to ,
95 (42) , Unabh . Soz. 21 (58) , Christ.-Soz. Reichsp. i <« « jL:
48, D .Reichsbl. der Geschädigten 7. Ä $

Amtsbezirk Stockach : Soz. 698 (813) , Dntl . 303 4», e
2651 (3717) , D .Volksv. 380 (310) , Komm. 424 (419) «, -̂
( 1966) , Linke Komm. 31 , Wirtsch . Vgg. des deutsch- «er y
19 (21 ) , Nat .soz. D . Arbeiters . 27 (40) , D .Bauernv - 31. W-s
Block 8 (7 ) , Cbrist.Nat .Bauernp . 91 (35
Unabh . Soz. 8 (41 ) , Christ.-Soz . Reichsp. — , -
Reichsbl. der Geschädigten 7 (30) . Die Wahlbeteiligung " 1(9,)
geringer .

Amtsbezirk Pfullendorf : Soz. 181 (245) , Dntl . 209 H j
2300 (2813) , D .Vv . 281 (384) , Komm. 33 (47) , Dem. 67 Wz,
Komm. 2, Wirtsch .Vgg. des deutsch . Mittelstandes 39Komm, z, ruirria >.-vgg . oes oeurjcy . wliiremanoes o» y-t nx „ ,v
D . Arbeitern . 13 ( 18 ) , D . Bauernp . 54, Völk. Rat . Block 7 .^ 1*^mj. -atueuKiu . ±o 1.10 ; , -u . «ouutiiiy . u * , ouu . yiui .
Rat . Bauernp . 38 (351) , Volksrechtsv. 58 ( 17 ) . Unabb . vH ^ .
Cbrist .Soz . Reichsp. 4 , D . Reichsblock der Geschädigten7 ( !> g .
Wahlbeteilidglung ist um 1000 Stimmen geringer ) .

(2^ Iw -
Amtsbezirk Staufen : Soz . 1979 (847) , Dntl . 316 (Z*B chz,

5318 (5033) , D . Vp . 241 (180) , Komm. 106 (169) ,
1
,) Kick-

Linke Komm. 14 , Wirtsch .Vgg. des deutsch . Mittelstandes ^ ^
Nat .soz . D . Arbeitern . 36 (28 ) , D.Bauernv . 74. Völk .Na«- -

641) , Volksrechtsv- 39 wj ,2
9. 23 . Alte Soz. 21 . DeuW, ,
(Die Wahlbeteiligung n> i, ^

( 13 ) , Christl .Nat .Bauernv . 71 (641) , Volksrechtsv- »u
Soz. 21 (45) , Christl .Soz. Reichsp.,23 . Me Soz. 21 ,
block der Geschädigten 4 (38)
500 Stimmen geringer .) ^ 47 .

Amtsbezirk Donaueschingen: Soz. 1843 (2028) , Dntl-^ l,g
Zentr . 7409 (8800) , D .Vv . 691 (388) , Komm. 455 (603) . W ,
( 193) , Linke -Komm. 82 , Wirtsch.Vgg. des deutsch . Mittels u .)
(132) , Nat .soz . D . Arbeiterv . 142 (92) , D .Bauernv . 42. ^ ^ ,
Block 18 ( 19 ) , Christ.Nat . Bauernp . 682 (2261) , Volks" : ;
( 143) , Unabh . Soz . 38 ( 83) , Christ.-Soz. Reichsp. 84, AU ^
D .Reichsblock der Geschädigten 13 ( 143) . . (Eine um
Stimmen geringere Wahlbeteiligung .)

Amtsbezirk Oberkirch : Soz. 644 (628) . Dntl . 172 (ZÄ
. /in cr>„ nnn C* __ a *ia / 4tO \3596 (5278) , D .Vv . 633 (788) , Komm. 174 (152) , Dem .

Linke Komm. 19, Wirtsch .Vgg. des deutsch. Mittelstands
®39CNat .soz . D . Arbeiterv . 30 (32) . D .Bauernv . 15 . Völk .Na 's

(8 ) , Christ.Nat . Bauernp . 25 (251) , Volksrechtsv. 57 <4^ >
Soz . 7 ( 17) , Christ .-Soz . Reichsp. 16 , Alte Soz. 17 , $ i j . v
der Geschädigten 4 (41 ) . (Eine um 2000 Stimmen gering -
beteiligung .)

Amtsbezirk Weinheim : Soz. 3783 (37101, Dntl . (
tr . 2382 (2509) , D .Vv . 1355 (1112) , Komm. 1792 (>S ih.

1082 (1748) , Linke Komm. 60 , Wirtsch.Vgg. des deutsch , ,, ; J *'
des 314 (231) , Nat .soz . D . Arbeiterv . 1322 (540) , D .» ""
Völk .Natl . Block 16 (53) . Cbrist.Natl . Bauernp . 72 ,

(®-" '«
rechtsv. 74 (44) , Unabb . Soz. 26 ( 142) , Cbrist.Soz . RciEZ z» [
Soz. 52, D .Reichsblock der Geschädigten 10 (44 ) . (200» 1
weniger Wahlbeteiligung .) ra äi

Amtsbezirk Metzkirch : So, . 338 (324) , Dntl . 112
2847 (3903) , D .Vv . 182 (368) , Komm. 62 (77 ) . DeM- j f "
Linke Komm. 21 . Wirtsch .Vgg. des deutsch . Mittelstand « j
Nat .soz. D . Arbeiterv . 26 (21 ) . D .Bauernv . 22. Völk.Mtchz

fC.hrtF + 9^rtitortin 1 ei28 1ß9 v**tJ

Zentr . 2382 (2509) , D .Vv . 1355 ^ (1112) , Komm. 1792 ^ ^ ,,

138,
ie i

’etei

Lin

P 176.

(4) , Cbrist.Natl . Bauernp . 1438 (579) , Volksrechtsv. 169^Soz . 12 ( 12 ) , Christ.-Soz . Reichsp. 25, Alte Sog, 12 ,
der Geschädigten 5 (27) . (Wahlbeteiligung 900 Stimm «"

(2623 ) , Linke Komm. 77, Wirtsch.Vgg. des deutsch.

Amtsbezirk Sinsheim : Soz. 2253 (2929) , Dntl . ^ S,. .
Zentr . 3182 (3807 ) , D .Vv . 664 (855>, Komm. 479 (508). ^

81 (62) , Nat .soz . D . Arbeiterv . 1269 (800) . D .Bauecnä,A i.
Natl . Block 30 dOO) , Christ.Natl . Bauernp . 184 (4309) ,
60 (26) , Unabh . Soz. 22 (134) , Cbrist.Soz. Reichsp. 254 ^ , ^ ‘1
54, D .Reichsblock der Geschädigten 7 (26) . (Wablbetet ^
3000 Stimmen geringer .)

Amtsbezirk Adelsheim : Soz. 771 (894) , Dntl . 1003
3444 (3540 ) , D .Vp . 252 (349) , Komm. 159 (60) , DeM
Linke Komm. 33 , Wirtsch.Vgg. des deutsch . Mittelstand

,̂ 48

Mi
> l

Nat .soz. D. Arbeiterv . 722 ( 148) , D . Bauernp . 76 , Volk- Lin,

fünfen bei Dechelette, und in diesem Augenblick suchte
was sich gern batte .3 |iuj gern gom «[sDa gab es ein tolles Lärmen und Treiben , das- - . . - . - - , -
Faubourg wechselte mit dem klappernden „Bou,
Orientalerinnen ab , hier unterhielt man sich im
erklang das verführerische Lachen der Frauen .

' «tot
Gaussin benutzte den Wirrwarr , um sich nach

durchzuwinden, da hielt ihn sein Freund , der Student , " / -
*M«i tMrttnfitftetwn ?v» m OTrtttß *’ ^uivicuv UHU mn -U- II - IUt -UI- It uunui , Ul Jtvtlll ttt *. . - „

„Aber wo bleiben Sie denn — ich suche Sie schon übe«"
, t j» ®lti

habe einen Tisch und Weiber , die kleine Bachellery 1
Theater — Sie wissen , die Javanerin . — Ich soll Sie «
men Sie schnell —“ und er lief eilends davon.

Der Pifferaro hatte Durst ; überdies lockte ihn der |t(|l
Festes und das Gesichtchen der kleinen Schauspielerin, 9 >ten
von weitem schon zuwinkte. Aber eine mahnende , w« J
flüsterte ihm ins Ohr : . ^ «tb

„Geb nicht .
"

, IN
Es war die Dame von vorher , dichr neben Ü

hinaus , und er folgte ihr ohne Zaudern . Warum ? ijt «t
kraft besab diese Frau nicht für ihn ; er batte sie yi«

'

und die Andere da drüben , die ihm zuries, während I* ( «(* ii
«

in ihrem Haar feststeckte , gefiel ihm viel besser - ^
überlegener Wille war es , dem er gehorchen mutzt«« dtz, -
stehliche Macht eines sehnsüchtigen Verlangens . a v . ft

Geh ' nicht! - ttfj X *nuyi : — * yp j
Und mit einem Male befanden sie sich drauben

Fiaker warteten in dem blaugrauen Morgen . Stra °^ fiy
Tagewerk eilende Arbeiter , blickten hin auf das * |

v» ^
Lärm und Jubel , auf das kostümierte Paar — 8"

^im Sommer

wenig gesprochen . Das einzige war , dab sie « tn« .^ l>^ V
ifirtnnn Std 4f»m töf \r fTottt ItTtD b « ,t ■■

„Zu Dir oder zu mir ?" fragte sie . Ohne recht ipty y . ,
dafür zu wissen , entschied er sich für bas erstere und d *tt '

scher seine entlegene Adresse zu . Während der lang «"
^ j^

zwilchen den ihrigen hielt , die ihm sehr klein und «' .«lOu
und ohne die fühlbare Kälte dieser weichen Umscht'^ ^ ^
glauben können, dab sie schliefe , zurückgelehnt in ^ > - w «
Wagens , während der Reflex der blasten Vorhäns « /
litz glitt .

t«"
In der Rue Jakob vor einem von Stuben

Hause hielten sie . Die vier hohen Treppen zu st «' "^
schwere Aufgabe. (Forto
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I>E'Fbrjst .Natl . Bauernv . 716 (2380) , Volksrechtsv. 37 (27) .
(28) , Cbrist. - Soz. Reichsp. 24 , Alte So ». 21 , Deutsch ,

»er Geschädigten 7 (27) . (Die Wahlbeteiligung 1706^ Geringer .)
» Amt Emmendingen : So, . 3377 (3512) , Dntl . 2837 ( 1659) .
(> M ( 7307) . D.Vv. 2684 ( 1919) , Komm. 378 (456) , Dem. 1133
Än Komm. 60 , Wirtsch .Vgg. des deutsch . Mittelstandes
lL ^ t .soz. D . Arbeiterv . 63 (363) , D . Bauernv - 263 . Bölk.-

v- .
' 514 (65) , Christ.Ratl . Bauernv . 419 (4420) , Volksrechts-

n •Ä (65>. Unabb . So, . 52 ( 197) , Christl .soz . Reichsp. 68 , Alte
«nueflC ' Reichsblock der Geschädigten 18 (65) . (Wahlbeteiligung

stimmen geringer .)i H1
.-EL i^ beiirk Kehl : To, . 2364 (2881) , Dntl . 685 (901 ) , Zentr .

lv" D . Vv . 1290 ( 1265) , Komm. 987 (7931 , Dem. 1280 (1728) ,
48, Wirtsch. Agg. des deutsch . Mittelstandes 523 (391)

81« Arbeiterv . 1285 ( 1531 , D . Arbeiterv . 855 . Völk .Natl .
M ,L ($ ) . Christ.Ratl . Bauernv . 233 (2641) , Dolksrechtsp. 45

SR'WjLfav So» . 32 (155) , Christ .so». Reichsp. 69 , D . Reichsblock
ott . «Iht Btert 9 t25 ) . (Wahlbeteiligung 1000 Stimmen weniger .)

,K ^' rk Buchen : So, . 728 (8361, Dntl . 716 (656) , Zentr .
D .Vv. 223 (117) , Komm. 177 (132) , Dem . 288 (434) ,

V 37, Wirtsch . Vgg. des deutsch. Mittelstandes 21 ( 7) ,
Ä ^ Arbeiters . 253 (62) , D . Bauernv . 32. Völk.Natl . Block
- ^ brist .Natl . Bauernp . 819 ( 1027) , Volksrechtsv. 58 (52) ,

12 (42) , Christ,!o». Reichsv. 61 , Alte So». 21 , D . Reichs-
1,

^ °schädist «n 5 (52) . (Die Wahlbeteiligung um 1000 ge-

Ä >
*
^ " irk Ettlingen : So ». 3385 (3067) , Dntl . 695 (10521,

3 ’On n (6204) , 3593 p . 509 (957 ) , Komm. 660 (5891, Dem.
\ l! < Linke Komm. .65 (— ) , WVgg . 668 (336 ) , Rsoz . 228 (231) ,

g (&<* Ä 14 (—) , Völk.Rat .Bl . 16 ( 22) , Cbristl .Rat .Bauernv .
(Ibi !rj»

^ olkrechtsvartei 71 (151 , Unabhäng .Soz . 19 (79) , Christi .Itiift / i ( luj , uuuuduiiu .cuj , iv \ tvj , vmuiju .
(141,1 49 (— ) , Alte Sq ». 46 (— 1 , Deutscher Reichsblock der

■ i Ueberlingen : aus . ooo r ^oo- , »wu <vi \.ooz > ,
7 d "

J p
4?l (7343) , 3593p . 369 ( 410) , Komm. 264 ( 354) , Dem. 1106

2 ( 15 ) . ( 1000 Stimmen weniger Wahlbeteiligung . )
So» . 885 (736) , Dntl . 701 (552) ,

^ Komm. 38 , WVgg . 104 ( 25) , Rio». 65 ( 177) , Deutsche
(Ä (jettet 72, Völk.Rat .Bl . 38 ( 28) , Christi . Rat . Bauernpartei

Volksrechtsvartei 87 (801 , llnab . So ». 31 (70) , Christi .
des A ^ svartei 45, Alte - So ». 32, Deutscher Reichsblock der Ge -
Rat. 1 l n 12 (86) . (2000 Stimmen weniger Wahlbeteiligung .)
E ! ,, ? ' irk Konstan, : So, . 5643 (48921 , Dntl . 1680 (2023) ,
tffi 3nl294 ( 14 675 ) , DNv . 2169 (2481 ) , Komm. 2583 ( 2846 ) ,
ifl ( 4456) , L . Komm. 210 , WVgg . 1241 ( 829) , Rio». 438

• dauern « Rn Mure m„ . .Bl . 222 (75) , Tbristl .Nat .Bauern -
711 (217) , llnab . So ». 93 ( 245 ) ,

„ iÄi »7 'nei a)sp . 4Uö, Alte So». 151 , Deutscher Reichsblock der
tclst^ 83 (217) . ( Wahlbeteiligung um 2000 Stimmen

Wiesloch: Tor . 1003 ( 2608 ) , Dntl . 1299 ( 1368) ,
* 1* 91 , ( 7447) , 3593 p . 634 (491) , Komm. 963 (672 ) , Dem. 449

n“ l Ao Komm. 49 , WVgg . 121 (58) , Rio, . 85 (107) , DBauern -
Völk .Rat .Bl . 5 (23) . Cbrist.Rat .Bauernv . 193 (497) ,

(^ ÄÜl . ^ rtei 59 (5) . llnab . So, . 13 ( 71 ) , Christl .Soz.Reichsv.
m. .̂ os . 29, Deutscher Reichsblock der Geschädigten 2 (5) .

des M? ^ iligung 1000 Stimmen weniger .)
Jlatj '

inßerf

'*> 6,i, „jejul Mosbach: So ». 1893 (2191) , Dntl . 1896 ( 2458 ) ,
) rf.90 (7400) , DVv . 1057 (878) , Komm. 479 (574 ) , Dem. 896
-' l̂

Nk« Komm 55, W93gg . 63 (22) , Rsoz. 2079 (528) , DBauern -
Völk .Rat .Bl . 28 ( 46) , Christl .Rat .Bauernv . 273 ( 2199 ) ,

i Mbvartei 44 (30) , llnab . So». 24 (91 ) , Cbristl .Soz.Reichs-
Alte So ». 73, Deutscher Reichsblock der Geschädigten 6

^ Wahlbeteiligung um 2500 Stimmen weniger .)
. . A ' irk Rastatt : Soz. 10 006 (8671) , Dntl . 1941 (2661),

•^ nilR/o515 ( 19 879 ) , 3593p . 4494 ( 4591 ) , Komm. 2885 ( 2273) ,
(62: ‘1Jto (4001) , Linke Komm. 200 , WVgg . 1224 (928) , Rsoz . 530
^ / 'M ^ uernv. 121, Völk .Rat .Bl . 48 ( 85) , Christl .Rat .Vauern -
000 ( 528) , Volksrechtspartei 481 ( 133) . llnabh . 109 ( 313) ,

« '^ .Reichsvartei 197, Deutscher Reichsblock der Geschädigten
(EI >̂ / (Wahlbeteiligung ist um 1000 weniger .)
' Neustadt : So». 1644 (1748) , Dntl . 459 (523) , Zentr .

3593p. 667 (?80) , Komm. 216 (2851, Dem. 919 ( 1460) ,ibcf
%
&
en

(52) , WVgg . 192 (126) , Rio». 295 (149) , DBauernv .
|L‘ Jtat.93l . 17 (22 ) , Cbristl .Rat .Bauernv . 352 ( 471 ) , Volks-
te

’
S! ISO (94) , llnab . So». 23 ( 134) , Cbristl .Soz.Reichsvartei

p. Ä

( 471 ) ,
( te c 1SJ0 (94) , llnab . So». 23 ( 134) , Chriftl .Soz.Reia, ^ » ^ . ^ .

44 , Deutscher Reichsblock der Geschädigten 21 (94) .
„

° u>gung 1000 Stimmen weniger .)
St*B,£ »» « Karlsruhe : Sozialdem . 32 553 (28 683) , Dntl . 9286

5°Ntr. 15 216 ( 17 364) , DVv . 11307 (18789) , Komm.
Dem. 7021 (8805) , Linke Komm. 436 , WVgg . 3740

W?* ' boz . 190 (655) , Cbristl .Soz .Reichsvartei 275 , Alte So »,
ii^ 7,

e* JRetdjslJlml der Geschädigten 83 (298 ) . (Wablbeteili -

- 0728 ( 2408 ) , DBauernvartei 351, Völk.Rat .Bl . 286
: >Iii „ e" Mat .Bauernvartei 280 ( 2469 ) , Volksrechtsvartei >3055

tt >> Snr IQn rBWI PTfirif+T (Sna « » iitiannr*»! 97S Wa Rn>

Hj ll5 31 Stimmen weniger .)
v Wollach: So, . 2624 (2480) , Dntl . 633 (1022) , Zen-

: Sin» 7082) . DVv . 756 ( 934 ) , Komm. 316 ( 420) , Dem. 579
Komm . 14 , WVgg . 233 (247) , Rsoz . 82 (47) , Deutsche

- iUO
* ?ndirekie Steuern

>
* u m0 3 nach Hause kam , batte seine Frau Selbst -

-Mit * ALtit * • Ein hübsches Häufchen von Zündhölzchen, die auf
»^ .. . )che lagen , und von denen der Schwefel mit einer

vergiftet hatte . Im Grunde war diese Dame gar

lagen , und von denen der Schwefel mu einer
- i * r* abgeschabt worden war , zeugten davon , daß Frau

>,s
' ( tfleii5m - vöetai ' tet batte . Im Grunde war diese Dame gar

• >
'
! kW */ » sewesen, aber sie hatte sehr viel Charakter beses -

c * (j
' vamlich tausendmal versichert , dah . . . . sie schon alles

ra» . . , so dah sie sich Ichliehlich verpflichtet gefühlt batte ,* kl|a tenc
‘ ’’ 1° vag |ie scyliegua

j
5 "vch einmal zu beweisen,

ole " Art ? s . !chon oft festgestellt , dah der wirklich tiefe Schmerz
a fine bet . Das war wohl auch hier der Fall . Chalumot

2 <5 ^ unartikulierten Laute aus , denn gerade die bren -
(.
‘*1 ij !" eräcn halten den Alltagssorgen nicht stand. Zwei

’m j
|l

t |> als er das Sveisezimme» betrat , gewahrte er den
l! und ihm fielen gan» entgegengesetzte Dinge ein.

j Outer Gott , was soll ich jetzt anfangen ? Ich habe

sie j tr 1'n 8j
tS “r morgen Abend zu Tisch gebeten.

"

»Li * tw n? .et . um einen Schutzmann zu holen . Die Schwierig-
Dom ble Frage verursachte, wie er dem Wachtmeister

4
„je ‘ C 8l,n»p ^ uuten Bezirk die Neuigkeit melden sollte , lieh ihn

1 . o 8nlL,, -̂ vbe des Unglücks fühlen , das ihn betroffen hatte .
J ti - *s Sollte er sagen : „Es ist schrecklich , Herr Wacht-i fürchterlich . . . Meine teure Gemahlin . . . . !"

--« Ute sehr , Herr Wachtmeister, Frau Cbalumot , ge-
4 , „ l,bat sich soeben getötet . . .

" Da er nicht wubte,
sollte , begnügte er sich damit , dem Schutz-

L »u geben, ibm zu folgen.
, th tetpr vn — ar :^ en Gewalt übersah das Zimmeräi i*t». ou geoen, Ivm si

, W ' ta|* ferJber öffentlichen
y Blicke , lieb sich iriiirf ' Vlicke , lieb sich in einen Sessel nieder und stellte

v '
i S ei0cn sest : „Diese Frau ist tot .

«
m .

■ii
' fl t? ew .0,)I notwendig , Nr . 140 vom neunten Bezirk den"

„4 ^ vaher »u brinaen . Cbalumot luchte nach einem
ver-

vergiftet .
wegen

35amit wollte er sich entfernen . Vor
~ ' " ' ' - unb

’V !& Unb
"Uber zu bringen . Chalumot suchte nach ein

&V,; .“ ^Murmelte nach einigem Nachdenken : „. t
r\, r ^ Wachtmeister erhob sich. „Sie hat sich ve» ^"
wJ i Vsstä «-

"" muh ich den Kommissar benachrichtigen,
<, Damit wollte er sich entfernen .

bas l1?. blieb er stehen . „Hm , hm . . ." sagte er
'st ufchen der geköpften Zündhölzchen.

bj e!(
enn noch?"

f ^ teu -^ündhölzchen bat fi« sich vergiftet ?"
.Dann

" e Ehalumot
-R. ' " bm ich gezwv
4 " ich gezwungen , mit Ihnen ein Protokoll auf»

410 . . •><><,
19, V

008 sind doch geschmuggelte Zündhölzchen. Ihre

I Bauernpartei 40 , Völk.Rat .Bl . 17 (15) , Christi . illat .Bauernvartei I
74 ( 310 ) , Volksrechtsvartei 423 (81) , Unabb . Soz. 53 ( 102) , Christi .
So ». Reichsvartei 50, Alte Soz. 74, Deutscher Reichsblock der Ge¬
schädigten 9 ( 81 ) . (Wahlbeteiligung um 2700 Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Waldtirch : So, . 1107 (1360) , Dntl . 232 ( 301) ,
Zentr . 5392 ( 6091) , DVv . 460 (281) , Komm. 129 ( 241 ) , Dem. 490
( 559 ) , Linke Komm. 19 , WVgg . 265 ( 480) , Rsoz . 48 (68) , Deutsche
Bauernpartei 15, Völk.Rat .Bl . 8 (18) , Christl .Rat .Bauernvartei
20 ( 328) , Volksrechtsvartei 61 ( 89) , llnabh . Soz. 13 ( 35) , Christi .
Soz. Reichsvartei 32, Alte Soz. 35, Deutscher Reichsblock der Ge¬
schädigten 9 (89) . (Wahlbeteiligung um 1500 Stimmen weniger . )

Amtsbezirk Engen : Soz. 1023 (9781, Dntl . 426 (162) , Zentr .
3859 (4810) , DVv . 209 ( 221 ) , Komm. 233 (444 ) , Dem. 643 (645 ) ,
Linke Komm. 37 , WVgg . 30 (27) , Rsoz . 22 (68) , Deutsche Bauern¬
partei 56 , Völk.Rat .Bl . 22 (15) , Christl .Nat .Bauernvartei 110 (2061,
Volksrechtsvartei 41 (69) , Unabb . Soz. 17 (28 ) , Cbristl .Soz.Reichs-
vartei 387 , Alte So ». 31 , Deutscher Reichsblock der Geschädigten 9
(69) . (Wahlbeteiligung um 1200 Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Lahr : Soz. 2718 (35221, Dntl . 1408 (910 ) , Zentr .
8980 ( 10 752 ) , DVv . 2027 (2400 ) , Komm. 1124 ( 1352) , Dem. 1946
(2605 ) , Linke Komm. 83, WVgg . 561 ( 379 ) , Rio» . 516 ( 303) ,
DBauernvartei 842 , Völk.Rat .Bl . 46 (46) , Chriftl .Rat .Vauernvar -
tei 172 ( 2241 ) , Volksrechtsvartei 364 (70) , llnabh . Soz. 68 ( 143) ,
Christl .Soz.Reichsvartei 483 , Alte So ». 137, Deutscher Reichsblock
der Geschädigten 26 (70) . (Wahlbeteiligung um 4200 Stimmen
weniger . )

Amtsbezirk Tauberbischofsheim: So ». 955 (8171, Dntl . 1739
(1149) , Zentr . 10 972 (10 395) , DVv . 331 ( 223) , Komm. 148 ( 250 ) ,
Dem. 425 (683 ) . Linke Komm. 37. WVgg . 56 ( 52) , Rsoz .244 ( 135) ,
DBauernvartei 115, Völk.Rat .Bl . 21 (71 ) , Christl .Rat .Bauernv .
648 (3408) , Volksrechtsvartei 59 ( 125) , Unabb . Soz. 21 ( 47) ,
Christl .Soz.Reichsvartei 422 , Alte Soz. 28 , Deutscher Reichsblock
der Geschädigten 18 ( 125) . (Wahlbeteiligung um 1000 weniger . )

Amtsbezirk Lörrach: Sozialdemokratische Partei 5269 ( 3752) ,
Deutschnationale Volksoartei 1537 (1741) , Zentrum 3809 (4033) ,
DVv . 983 ( 1509) , Komm. 3448 ( 4219 ) , Dem. 1899 ( 2205 ) , Linke
Komm. 107, WVgg . 3116 ( 605 ) , Rsoz . 386 (574) , DBauernvartei 54,
Völk.Rat .Bl . 979 ( 69) , Christl .Rat .Bauernvartei 163 ( 3107) , Volks¬
rechtsvartei 229 (80) , Unabb . Soz . 53 (176) , Cbristl .Soz .Reichs¬
vartei 50 , Alte Soz. 143, Deutscher Reichsblock der Geschädigten 27
( 80) . (Wahlbeteiligung dieselbe wie 1924.)

Amtsbezirk Bruchsal : So, . 4067 (3879) , Dntl . 1612 (1481) .
Zentrum 15 080 ( 18 099 ) , DVv . 1138 ( 1539) , Komm. 1163 (2056 ) ,
Dem. 1228 ( 1779) , Linke Komm. 787 , WVgg . 443 (58) , Rio». 809
(949) , Deutsche Bauernpartei 215 , Völk .Rat .Block 33 ( 147) , Christi .
Rat .Bauernv . 509 ( 1393) , Volksrechtsvartei 386 (92) , llnabh . Soz.
48 ( 157) , Christl .Soz.Reichsvartei 152, Alte Soz. 89, Deutscher
Reichsblock der Geschädigten 20 (92) . (Wahlbeteiligung um 3000
Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Mannheim : Soz. 47 922 (45 422) , Dntl . 5313 (9056) ,
Zentrum 24121 (26 156) , DVv . 21011 ( 21454) , Komm. 22 237
(18 400) , Dem. 9041 ( 13 366) , Linke Komm. 1067 , WVgg . 4139
( 3387 ) , Rsoz . 2938 ( 3430 ) , DBauernvartei 124, Völk.Rat .Bl . 139
( 441) , Cbristl .Rat .Bauernv . 148 ( 1361) , Volksrechtsvartei 1255
( 1058) , llnabh . Soz. 355 ( 1265) , Christl .Soz .Reichsvartei 1495 , Alte
Soz . 558 , Deutscher, Reichsblock der Geschädigten 131 ( 1058) . (Wahl¬
beteiligung um 2000 Stimmen weniger . ) ,

Amtsbezirk Freiburg : So, . 12 436 (111281 , Dntl . 5295 (5345) ,
Zentr . 22 092 ( 25 3761 , DVv . -5120 (6093) , Komm. 1879 (2952) ,
Dem. 2992 ( 5759 ) , Linke Komm. 203 , WVgg . 3723 ( 2469 ) , Rsoz .
753 ( 607) , DBauernvartei 209, Völk.Rat .Bl . 179 ( 128) , Christi.
Rat .Bauernvartei 188 (2491) , Volksrechtsvartei 1305 (399) , llnabh .
So ». Partei 204 (494 ) , Christl .Soz.Reichsvartei 573 , Alte Soz. 302,
Deutscher Reichsblock der Geschädigten 140 ( 399) . ( Wahlbeteiligung
6000 Stimmen weniger . )

Amtsbezirk Villingen : Soz. 3385 (3551) , Dntl . 1359 ( 1625) ,
Zentr . 8220 ( 9460 ) , DVv . 1442 ( 1502) , Komm. 781 (947 ) , Dem.
1573 ( 2049) , Linke Komm. 54 , WVgg . 625 ( 188) , Rsoz . 83 ( 178) ,
DBauernvartei 49 , Völk.Rat .Bl . 26 (43) , Christl .Rat .Bauernvartei
49 ( 347) , Volksrechtspartei 162 ( 124) , Unabb . Soz. 35 ( 155) ,
Christl .Soz.Reichsvartei 102, Deutscher Reichsblock der Geschädigten
21 (124) . (Wahlbeteiligung 2000 Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Bühl : Soz. 1623 (18291, Dntl . 609 (887 ) , Zentr .
12 952 (10 540 ) , DVv . 1239 ( 1842) , Komm. 819 (569) , Dem. 602
(768) , Linke Komm. 125, WVgg. 599 (73) . Rsoz . 479 (299) , Deutsche
Bauernpartei 159, Völk. Rat .Block 23 ( 39) , Cbristl .Rat .Bauernvar -
tei 636 ( 981 ) , Volksrechtsvartei 133 ( 77) , llnabh . Soz. 41 (90) ,
Christl .Soz.Reichsvartei 76 , Alte So ». 36, Deutscher Reichsblock der
Geschädigten 23 (77) . (Wahlbeteiligung 4000 Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Heidelberg : Soz . 16 738 (16 2561 , Dntl . 6111 (7115 ) ,
Zentr . 11664 ( 12194) , DVv. 9756 (7358 ) , Komm. 5525 ( 4299) .
Dem . 6046 (8712) , Linke Komm. 199 , WVgg . 1205 (537) , Rsoz . 3488
( 2624) , DBauernvartei 142, Völk.Rat .Bl . 76 (402) , Cbristl .Rat .
Bauernv . 442 ( 2217 ) , Volksrechtsvartei 1401 ( 258 ) , llnabh . Soz.
117 ( 407) , Christl .Soz. Reichsvartei 266 , Alte Soz. 246 , Deutscher
Reichsblock der Geschädigten 30 ( 258) . (Wahlbeteiligung um 1000
Stimmen höher.)

Amtsbezirk Säckiugen: Soz. 2736 (17611, Dntl . 122 (189) ,
Zentr . 4868 ( 5407) , DVolksvartei 213 ( 185) , Komm. 370 (489 ) ,
Dem. 971 ( 1120) , Linke Komm. 35, WVgg . 361 (263) , Rsoz . 112
( 145) , DBauernvartei 42, Völk.Rat .Bl . 27 (21) , Christl .Nat .Bauern -
vartei 124 (84) , Volksrechtspartei 48 (54) , llnabh . Soz. Partei 25
( 101) , Christl .Soz .Reichsvartei 30, Alte Soz . 48, Deutscher Reichs¬
block der Geschädigten 17 ( 57) . ( Wahlbeteiligung um 300 Stimmen
höher.)

Bezirk Schopfheim: Soz. 3609 (3159 , Dntl . 861 (864) , Zentr .
6627 (6734 ) , Deutsche Volksvartei 978 ( 1036) , Kommunistische
Partei 959 ( 1392) , Demokratische Partei 842 ( 1174) , Linke Komm.
63 . WVgg . 722 (471) , Rsoz . 146 (237) , DBauernvartei 107 , Völk.
Rat .Block 130 (32 ) . Christl .Rat .Bauernvartei 1004 ( 2294 ) , Volks¬
rechtsvartei 155 ( 155) , llnabh . S »ä . 36 (96) , Christl .Soz .Reichsvar -
tei 44, Alte Soz. 82, Deutscher Reichsblock der Geschädigten 26 (1551 .
(Wahlbeteiligung um 1000 Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Waldshut : Soz. 2232 (2128 ) , Dntl . 231 (265) ,
Zentr . 8296 ( 10 461) , DVv . 370 (361 ) , Komm. 964 (705) , Dem.
1852 (2125) , Linke Komm. 115 , WVgg . 333 (203) , Rio». 128 (242) ,
DBauernvartei 95 , Völk.Rat .Block 234 (42 ) , Cbristl .Rat .Vauernv .
2890 ( 2228) , Volksrechtsvartei 84 (85) , llnabh . Soz. 43 (137) ,
Christl .Soz.Reichsvartei 334, Alte Soz. 80, Deutscher Reichsblock der
Geschädigten 14 ( 85) . (Wahlbeteiligung um 700 Stimmen weniger .)

Amtsbezirk Pforzheim : Soziald . 13176 (17 6441, Dntl . 7247
(12 785) , Zentr . 3667 (4395) , DVv . 7426 (10 251) , Komm. 3961
( 3929) , Dem. 2535 (5216 ) , Linke Komm. 176, WVgg 3338 (1204) ,
Rsoz . 1234 (734 ) , DBauernvartei 68 , Völk.Rat .Block 35 (89) .
Cbristl .Rat .Bauernvartei 115 ( 1091) , Volksrechtsvartei 2750 ( 204) ,
llnabh . Soz . 103 (348) , Cbristl .Soz .Reichsvartei 73 , Alte Soz . 262 ,
Deutscher Reichsblock der Geschädigten 38 ( 209) . (Wahlbeteiligung
um 11 000 Stimmen weniger . )

Amtsbezirk Okkenburg : Soz. 3671 (35591, Dntl . 1364 ( 10421,
Zentr . 12 084 ( 16134) , DVv . 1017 (1456) , Komm. 986 ( 1272) , Dem.
1668 ( 2865) , Linke Komm. 105 , WVgg . 324 (150) , Rsoz . 679 ( 212 ) ,
DBauernvartei 332 , Völk .Rat .Block 15 (33) , Cbristl .Rat .Bauernv .
98 ( 1160) , Volksrechtspartei 222 (81) . Unabb . Soz . Partei 58 (181) ,
Cbristl .Soz.Reichsvartei 1544, Alte Soz. 86, Deutscher Reichsblock
der Geschädigten 46 (81 ) . (Wahlbeteiligung um 4000 Stimmen
weniger .)

Anzelrefuttate aus Baden
(Die in Klammern beigefügten Ziffern find die Zahle« des Er¬

gebnisses der Reichstagswahl vom 7. Dezember 1924.1
Mannheim -Stadt : Soz. 39 783 (37 3981 , Dntl . 3876 (67511,

Ztr . 15 902 (17 722) , DVv . 17 079 (18 479 ) , Komm. 18 550 (14 712) ,
Dem. 7 536 ( 11 217) , LKomm. 990. -WVgg . 3521 (2761) , Ratfoz.
2144 (2090) , DBauernv . 50, Völk. 112, Christl .Ratl . Bauernv . 53,
Volksrechtsv. 1046, llnabh . Soz. 281, Christ.-Soz. Reichsv. 1143 , Alte
Soz. 466 , DReichsblock der Geschädigten 113.

Feeiburg : Soz. 10 779 (9290) , Dntl . 3400 (4360) , Ztr . 13 240
(15 651) , DVv . 4222 (5315 ) , Komm. 1574 (2534) , Dem. 2369 (4926) ,
L .Komm. 134 , WVgg 3142 , Rsoz . 542 , D. Bauernv . 13, Völk.Rat .
Block 120, Christl .Rat .Vauern 38 . Volksrechtsvartei 1178 , USP .
168, Cbr .Soz.Reichsv. 456 , Alte Soz. 245 , D. Reichbl. d. Geich. 112.

Heidelberg-Stadt : Soz . 9890 (86181, Dntl . 3727 (4662) , Ztr .
5867 (5989) , DVv . 7062 (5037) , Komm. 3532 (2758) , Dem. 4231
(6010 ) , L . Komm. 129, WVgg . 1100 ( 456 ) , Rat .Soz . 1685 ( 1529) ,
D .Bauernv . 46, Völk. 65 (284) , Cbr .Rat .Bauern 259 , Volksrechtv.
1249, USP . 69, Alte Soz . 133, Reichsbl. d. Gesch. 16, Cbr .Soz. 68.

Offenburg -Stadt : Soz. 1357, Dntl . 649 , Ztr . 2726 , DVv . 564 ,
Komm. 468, Dem. 1143, L .Komm. 20. WVgg . 21, Rsoz . 124 , D.
Bauernp . 5 , Völk . 6 , Cbr .Ratl . Bauernp . 6 . Volksrechtsv. 99 , USP .
25 , Chr .So» . Reichsp. 110, Alte Soz. 31, D . Reichsbl . d. Gesch. 1 .

Offenburg -Land : Soz. 2314 , Dntl . 715, Ztr . 9352 , D .Vv. 472,
Komm. 502 , Dem. 514 , WVgg . 115, Rsoz . 557 , Cbr .Soz . Reichsv.
1334.

Konstanz-Stadt : Soz. 2356 (2088) , Dntl . 1096 ( 1131) , Ztr , 4426
(4711) , D .Vv . 1070 (1065) , Komm. 1200 (1171) , Dem. 1522 (2408) ,
L .Komm. 95, WVgg . 824 (759) , Rsoz . 278 (347) , D . Bauernv . 6.
Völk . 111 (213) , Cbr .Ratl . Bauern- u . Landvolkp . 13 , Volksrechtsv .
563, USP . 37 . Cbr . Soz . 139, Alte Soz. 66 . Reichsb. d. Gesch . 61.

Pforzheim -Stadt : So, . 8627 (11553) , Dntl . 5409 ( 10 201) ,
Ztr . 2517 (3158) , DVv . 5912 (7437) , Komm. 2929 (2730 ) , Dem. 1962
(3971 ) , L .Komm. 124, WVgg . 2569 (996) , Rsoz . 986 (615 ) , D .Vauern -
vartei 18 , Völk. 28 (76) , Cbr .Rat . Bauernv . 20 , Volksrechtv. 2338 ,
Ev . Volksgem. 58. USP . 63, Alte Soz. 185, Reichsbl. d. Gosch . 29.

Lörrach-Stadt : Soz. 1499 (1129) , Dntl . 469 (668) , Ztr . 1569
(1763) , DVv . 421 (727) , Komm. 1704 (1764) , Dem. 648 (812) ,
L .Komm. 25, WVgg . 984 , Rsoz . 57 (121) , Völk. 161 (18) . Landb . 10.

Bruchsal : So, . 807 (716) , Dntl . 248 (438) , Ztr . 3104 (3416) ,
DVv . 714 (751) . Komm. 81 (707) , Dem. 735 (952) , LKomm . 630 .
WVgg . 310 , Rsoz . 227 (488) , D .Bauernp . 10, Völk.Rat . 7 . Cbr .Rat .
Bauernpartei 22, Volksrechtspartei 251 , Evangel . Volksgem. 8 ,
Handw . 58. USP . 21 . Wahlbeteiligung 72,28 Pro ».

Baden -Baden (Eesamtstadt ) : So ». 2560 (18851, Dntl . 968
( 1062) , Ztr . 3891 (4092) , DVv . 2723 (1946) , Komm. 583 (487) , Dem.

Frau bat sich mit geschmuggelten „Schweden" vergiftet . Das wird
sie einige hundert Francs kosten.

"

„O , die Unglückselige ! O , die Arme ! Was ich für ein Pech
habe ! Hätte sie sich nicht wenigstens mit Regiezündhölzchen ver¬
giften können? . “

(Aus dem Französischen von M . und A . Fischer übersetzt von
Dr . Kaethe Haar . )

Lheater uns Musik
Silcherbund Karlsruhe . Aus Anlah seines Stiftungsfestes gab

der Karlsruher Silcherbund ein Konzert , das dem Gedächtnis
Schuberts gewidmet war . Mit dem 23. Psalm „Gott meine Zu¬
versicht" wurde der Abend eröffnet . Es ist dies einer von den tief
empfundenen Männerchören Schuberts , der zu den besten Werken
des gegenwärtigen Vielgefeierten gebärt . Stimmungverstärkend
treten noch Klavier und Hornquartett dazu. Herr Füller , der
Lhormeister des Silcherbundes , hat sich mit seinen Sängern vor¬
züglich in Schubert eingefühlt . Das zeigte sich nicht nur an der
Wiedergabe dieses Psalmes , es fiel auch beim Vortrag der übrigen
Sätze auf . „An den Frühling " oder „Die Nacht " kann nur Io in¬
tim gesungen werden , wenn den Sängern das Herz für Schubert
aufgegangen ist . Auch der „Nachtgesang im Walde "

, ein prächtiges,
romantisches Stück , in der gleichen Besetzung wie der Psalm , wurde
aus tiefernstem Herzen gesungen. Herr Füller legt bei seinen
Sängern groben Wert auf eine klare Tongebung . Dadurch ge¬
wannen die Schubertvorträge an Schönheit. Herr Kammersänger
N e n t w i g sang mit wohldurchdachtem Vortrag , mit natürlicher
Deklamation eine Reibe Schubertlieder . Das Hornquartett vom
Landestbeaterorchester spielte einige Schubertbearbeitungen , von
denen „moment Musical" am meisten zufagte. Das sichere Sviel
der Herren Hinze , Sorus , Zetfchek und Gebhard und dre
ruhige Tongebung der dynamisch fein abgestimmte Vortrag lieben
erkennen, welch ausgezeichnete Künstler wir hier als Vertreter die¬
ser schwierigen Instrumente besitzen. Herr Stadtorganist K n i e r e r
erfüllte am Flügel mit feinsinniger Kunst sein nicht immer leichtes
Amt . Mit starker Innerlichkeit trug Frl . K i v v b a n einen form¬
schönen und gedanklich wertvollen Weihe-Ivruch von Ferdinand
Dietz vor . Das Konzert fand eine überaus herzliche Aufnahme .

Karlsruber Studentendienst . Frau Gertrud Herrmann -
Mettenberger läbt sich ein klares und rhythmisch pointiertes
Musizieren angelegen lein . Sie verstand bei der g-moll Ballade
den Hörer ganz und gar in engste Mblung mit Chopin zu bringen .
Bei der spanischen Rhapsodie von Liszt merkte man , dab Frau
Herrmann - Mettenberger viel kann. Es beseelt sie ein
Zug zu plastischer Gestaltung . Mit starker Leidenschaftlichkeit
spielt die Pianistin Beethoven . Als recht sympathische Sängerin

lernte man Dr . phil . Hedda Metzger kennen. Ihre frische ,
wohllautende , gut fundierte Altstimme von dunkel gefärbtem
Klange , die durch sorgfältige Schulung in allen Lagen und Regi¬
stern glücklich ausgebaut wurde , ist von grobem Reiz . Brahms
wurde mit eindrucksstarker Charakteristik vorgetragen .

Ausstellung der Reimann -Schule in der Landesgewerbeballe .
Der Querschnitt , den die Ausstellung der Berliner Reimannschule
bietet , beweist, dab alle Gebiete, in denen Kunst und Kunstgewerbe
sich irgend wie auswirken können , mit in den Lebrvlan der Schule
ausgenommen wurden . Wie die Schülerarbeiten zeigen, sucht sich
die Schule schon unter den ganz Kleinen aus den ersten Schuljahren
die Talentierten heraus . Sie bildet sie nach ihrer eigenen Methode
heran und hat nun im Laufe ihres fünfundzwanzigjährigen Be¬
stehens nach allen Winden ihre Schüler , die zu bedeutenden Künft-
lorn und Kunnstgewerblern sich entwickelt haben , senden können. Die
Ausstellung , so klein auch die Sparten der einzelnen Gebiete sind ,
führt deutlich vor Augen , dab immer Fühlung mit dem Wirtschafts¬
leben genommen wird . Die Schule bat in der Kunstvlakat -Jndu -
strie eine Revolution bervorgerufen . Sie führte zu schönen Erfol¬
gen . Diese Kunst, die an den Strahenecken gezeigt wird , hängt
aufs Engste mit dem täglichen Leben des Menschen zusammen. In
allen Zweigen wird das Beste,. was die Moderne bis jetzt erzeugte,
in Anwendung gebracht. Bei Gebrauchs- wie Luxusgegenständen
wird Hauptwert auf einfache Linie , einfache Form , Sparsamkeit
rm Material gelegt . Die Wände sind behängt mit Entwürfen ,
Aquarellen , Zeichnungen, Aktskizzen , in den Vitrinen sind Kerami¬
ken, Schmuckstücke, Metallarbeiten untergebracht , alles beste Quali¬
tät Reimann war mit einer der Ersten , der es immer wieder ver-
iuchte ; Kunst und Technik in ein geschwisterliches Abhängigkeitsver -
haltnis zu bringen . Die Kunst und ihre Jünger werden dabei den
gröbten Vorteil haben .

Literatur
Erdbebenkatastrophe in Korinth . Der Balkan , «in historischer

Serd grober Beben , ist wieder einmal von schwerer Karaftrophe
heimgesucht worden . Die neueste Nummer der „3 .3 . 20 Pfq ."
(Verlag Guido Hackebeil A .E . , Berlin ) bringt erschütternde Bilder
aus dem völlig zerstörten Korinth . Fesielnd ist der Bericht eines
jungen Globetrotters , der drei Erdteile bereist hat . Kulturgeschicht¬
lich interessant sind die Arbeiten über moderne Schälen und über
„Die Kulturgeschichte der deutschen Frau "

, über „Javanische Früh -
lingsfeiern " und „Schaljavin als Modell "

. Ein funkentelesra -
vhisches Bild aus Reuyork zeigt den Einzug der Ozeanflieser . Auch
sonst ist der Inhalt des schönen Kuvfertiefdruckblattes überaus
reichhaltig . Die „J .Z . 20.Pfg .

" ist bei allen Zeitungshändlern und
an den Bahnhöfen su haben.
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2592 (2558) , L.Komm. 58, WVgg . 161 (155) , Nsoz . 263 ( 213) , D.
Bauernv - 6 ( 19 ) , Volk. 16 , Cbr.Nat . Bauern 8 , Bolksrechtv. 286,USP . 31, Alte Soz. 50, Reichsbl . d. Gesch . 15. Cbr . So ». 31.

Bübl : Soz 161 (185) , Dntl . 13 (167) . Ztr . 1161 ( 1173) , DBv .225 (382) , Komm. 53 (18) , Dem. 88 ( 161) , L .Komm. 1 , WVgg . 259 ,
Nsoz. 13 (26) , D . Bauernv . 1 . Bölk. 3 (3 ) , Landbund 1 , Cbr .Nat .
Bauernv . 1 , Volksrechtv. 22, Ev . Bolksgem. 3, Handwerk 7 , USP . 1 .

Achern : So ». 118, Dntl . 255 (218) , Ztr . 879 (887) , DBv . 219
(208 ) , Komm. 53 ( 32) , Dem. 177 ( 216) , Bayr .V . 1 , L .Komm.91, Nloz .
5 ( 10 ) , Volk. 1 (3) , Volksrechtv. 28, Cv. Bolksgem. 7 , Handwerk 8,
USP . 3 , Inflationsgesch . 2 . 3613 Stimmberechtigte . 2110 abge¬
gebene Stimmen , ungültig 17.

Teutsch -Neureut : Soz. 215 , Dntl . 237 , Ztr . 1 , DBv . 12, Komm.
62 , Dem. 119, L .Komm. 2 , WVgg . 3 , Nsoz . 50. Völk. 8 . Cbr .Natl .
Bauernv . 2 , Volksrechtsv. 6 . Cbr .Soz. Reichsv 2 , Alte Soz . 3,D . Reichsbl. d . Gesch . 1 .

Eausbach : Soz. 89, Dntl . 2 , Ztr . 191, DBv . 17 . Komm. 38,Dem . 3. L.Komm 1 , WBgg . 2, Nsoz . 1 , D . Bauernv . 1 , Volk. 1 , Cbr.
Natl .Bauernv . 3 , Volksrechtsv. 1 , USP . 1 , Cbr.Soz. Neivsvartei 1 ,
Alte Soz . 5 .

Bermersbach : Soz. 125, Dntl . 3 , Ztr . 291, DBv . 6 . Komm. 2 ,Dem. 3. WVgg . 2 , USP . 1.
Elgersweier : Soz. 317, Dntl . 17 . Ztr . 211 , DDv . 6, Komm. 35,Dem. 2 , Cbr .Natl . Bauernv . 17 .
Hörden : So, . 329, Dntl . 1 , Ztr . 392 , DVv . 5 , Komm. 16 , Dem.

11 , L .Komm. 2 , WDgg . 1 . Nsoz. 6 , Cbr .Natl . Bauernv . 2 . USP . 1 ,
Cbr .Soz. Reichsv. 1 .

Forbach : So, . 311 , Dntl . 10 . Ztr . 135 , DVv . 61 . Komm. 96.
Dem. 23, L .Komm. 1 , WVgg . 2 , Nsoz. 1 . D . Bauernv . 1 , Volk. 6.
Cbr .Natl . Bauernv . 1 , Volksrechtsv. 2 , USP . 1 , Alte Soz. 3,
D .Reichsbl. d . Gesch . 2

Bretten -Stadt : So^ 593, Dntl . 790 , Ztr . 317 , DVv . 391 , Komm.
23 , Dem. 206 , L Komm. 7 . WVgg . 57. Nsoz. 37, D .Bauernv . 5 . Völk .
26, Cbr .Natl . Bauernv - 1 . Volksrechtsv. 76 , USP . 5 , Cbr .Soz.
Reichsv. 3 , Alte Soz. 13 , D . Reichsbl. d . Gesch . 2 .

Berghausen : So, . 326 , Dntl . 105 , Ztr . 6 . DVv . 19. Komm. 187,
Dem . 17 , L .Komm. 10 , WVgg . 7 , Nsoz . 13 . D . Bauernv . 3, Volk. 1 ,
Cbr .Natl . Bauernv . 2 , Volksrechtsv. 15 , USP . 1 , Cbr Soz . Reichsv.
1 . Alte Soz. 5 .

Wöschbach : So, . 213, Dntl . 5 , Ztr . 219 , Komm. 13
Durlach. Soz. 3931 . DN . 192, Zentr . 711 , DVv . 1066, Ko. 639 ,

Dem . 710, LKom. 13 . WV . 520 , NatSoz . 301 , DBvt . 16. Völk. 6,
Cbr .N . 61 , Volksr . 129, USP . 15 . Cbr .S . 20. ASoz . 39. DRbl . 3.
72,32 Prozent .

Neuburgweier b . Mörsch . Soz. 57, DNat . 135, Zentr . 31.
Palmbach . Soz. 56, DNat . 103, DVv . 12. Dem. 1 .
Spielberg . Soz. 203 , DNat . 112 , DVv . 21 , Kom. 5, Dem. 13,

WVg . 17. Volksr . 1 . Cbr .Soz. 2.
Oberweier b. Rastatt . Soz . 57 , DNat . 5, Zentr . 185, Vv. 2,

Kom. 1 . Dem. 2. WDg . 2 . USP . 1 . ASoz . 3.
Oestringen. Soz . 265, DNat . 13 Zentr . 917, Vp . 25, Kom. 15 ,

Dem. 25. LKom .1 . WVg . 28. NSoz . 6. Bv . 5 . Cbr .Nat , 17 . Volksr .
5. USP . 1 . Cbr .Soz . 11 . ASoz . 6 . Rbl . 5.

Flehingen . Soz . 18. DNat . 26 . Zentr . 263 . Vv . 62 . Kom. 1 ,
Dem. 101 , LKom. 1 , DBvt . 1 , Cbr .Natl . 1 , Volksr . 1 , Cbr .Soz . 1 .

Langensteinbach. Soz. 221 . DNat . 81, Zentr . 1, DVv . 61 ,
Kom. 15 . Dem. 3. LKom. 1 . WVg . 25. NSoz . 132, DBvt . 2 . Völk. 2.
Volksr . 2 . USP . 1. Cbr .S . 2 , DRbl . 1 .

Unteröwisheim . Soz. 187 , DNat . 182, Zentr . 1 , Vv . 71 , Kom.
79. Dem. 30. LKom. 2 . WVg . 2. NSz . 7. DBvt . 1 . Cbr .N . 17.
Volksr . 5 . USP . 1. Cbr .S . 1. ASoz . 2.

Bischweier. Soz . 111, DN . 2, Zentr . 170, Vv . 2. Kom. 7.
Dem 1 , LKom. 1 , WVg . 1 , NSoz . 1 , Volksr . 1 , ASoz . 3 .

Heidelsbeim . Soz. 288 , DN . 355 , Zentr . 72 , Vv . 15 , Kom. 19 ,
Dem. 57. LKom . 10 . WV . 10 . NSoz . 29 . Bvt . 1 , Völk. 1 . Cbr .N . 28.
Volksr . 19. USP . 2. Cbr -S . 2. ASgz 1. DRbl 1 .

Königsbach. Soz. 156, DN . 186, Zentr . 7. Vv . 93. Kom. 26.
Dem. 267 , LKom. 5. WV . 73 . NSoz . 12 . Bvt . 5. Völk . 3. Cbr .N . 7.
Volksr . 15 , USP . 3 , Cbr .Soz. 2 . AS . 1 . Rbl . 1 .

Michelbach . Soz. 175. DN . 8 . Zentr . 255. Vv . 7 . Kom. 26.
Dem. 5. LKom. 2. WV . 1. Bvt . 1 . Chr .N . 1 . USP . 1 . Cbr .S . 5.
ASoz . 3 , Rbl . 6 .

Forchheim. Soz . 111, DN . 7 , Zentr . 513 . DVv . 11 . Kom. 53.
Dem. 172, LKom. 2, Nat .S . 6 , Bvt . 1 . Volksr . 3. USP . 2 , AS . 5,
Cbr .S . 1 . Rbl . 1 . .

Kuppenbeim . Soz . 353 , DN . 13, Zentr . 516 , Vv . 21, Kom. 38,
Dem. 25. WV . 11 . NSz . 1 . Bvt . 1 . Völk. 1 . USP . 1 . Cbr .S . 1 .
ASoz . 3.

Hohenwettersbach. Soz. 186 , DN . 61 , Zentr . 13, Vv- 33, Ko . 6,
Dem. 11 . LKom. 1 , WV . 1 . NS . 5 . Bvt . 2 , USP . 1 . Ch .Soz. 1 .
ASoz . 1.

Menzingen. So ». 15 , DN . 113, Zentr . 11 , DVv - 20 , Kom. 28.
Dem. 28. LKo. 6 . WV . 2 . NS . 2 . Bvt . 1 . Cbr .N . 5. ASoz . 1.

An a. Rh . Soz . DN . 1 . Zentr . 107, DVv . — . Kom. 31 ,Dem. 8. LKom. 5. WV . 1. Bvt . 2. Cbr .N . 7. USP . 2. ASoz. 2.
Durmersheim . Soz. 211 , DN . 80 , Zentr . 666 , Vv . 12, Ko . 233,Dem . 18. LKom. 11 . WV . 10. Nat .S . 6. Bvt . 9, Chr .N . 1 . Volksr . 3.

USP . 5 . Cbr .S . 16 , Rbl .7 .
Knielingen . Soz . 572 , DN . 216 , Zentr . 38. DVv . 110 . Ko . 211,

Dem. 51. LKo. 11. WV . 11 . NSoz . 25, Bvt . 10. Völk. 5, Cbr.N . 15.
Volksr . 22. USP . 5 , Cbr .S . 1 , ASoz . 18 . Rbl . 2 .

Grötzingen. Soz. 1106, DN . 101, Zentr . 19, Vv . 113, Ko. 101,
Dem . 238 , LKo . 3 , WV . 19 , NSoz . 118, Bvt . 3 , Völk. 3 , Chr .N . 8.
Volksr . 3. USP . 1 . Cbr .S . 3, ASoz . 12.

Sagsfeld . Soz . 537 , DN . 23, Zentr . 9, Vv . 126. Kom. 169,
Dem. 25. LKo. 6. WV . 12, NS . 1 . Bvt . 3, Cbr .N . 1 . Volksr . 9.
USP . 2. Cbr .S . 2 . ASoz. 1 . Rbl . 1 .

Liedolsheim . Soz . 232, DN . 207 , Zentr . 5 , DVv . 32, Kom. 33.Dem. 10. LKom. 1 . Nat .Soz. 280 , DBvt . 6. Völk . 9, Cbr .N . 9.
Volksr . 5.

Eaggenau . Soz. 837 , DN . 61 , Zentr . 516, DVv - 236, Kom. 76,
Dem. 108. LKom. 10, WV . 73. NSoz . 22. — 65 Prozent .

Rotenfels . Soz. 311 , DN . 20, Zentr . 521, DV . 23, Kom. 27,Dem. 8 , LKom. 2, WV . 18. NSoz . 1. Völk.N . 2, Volksr . 9, USP . 2,
Cbr ? S . 1. ASoz . 5. — 68 Prozent .

Untergrombach. Soz. 115 , DN . 7 , Zentr . 571 , DV . 12 , Ko. 79,Dem/ 33, LKom. 15, WV . 16 , NS . 8 , DBvt . 2 , Cbr .N . 1 , Volksr . 3,
USP . 1 . Cbr .S . 2. ASoz . 1 . - 71 Prozent .

Ettlingen . Soz . 1221 (1059) , DN . 329, Zentr . 1101 (1595) ,
DVv . 282. Kom. 222 , Dem. 226 , LKom. 15 . WV . 121 , NS . 91 .DBvt . 70. Völk. 12 , Cbr .N . 7. Volksr . 13. USP . 5 , Cbr .Soz. 11 .
ASoz . 11 . DRbl . 1 . 70 Prozent (1921 : 82 Prozent ) .

Malsch. Soz. 220 , Zentr . 579 , Kom. 126, Dem. 11 , LKom. 21 ,WV . 79. NS . 3. DBvt . 3. Chr .N . 1 , USP . 3. Cbr .S . 1. ASoz . 8.
Mörsch . Soz . 117, DN . 9. Zentr . 501, DV , 13 . Kom. 156,

Dem. 112, WV . 7 , NSoz . 1 . Volksr . 6 . USP . 2 . Cbr .S . 1 . ASoz. 5.
Sulzfeld . Soz. 316, DN . 191, Zentr . 9, DV . 15. Kom. 165,

Dem. 11 , LKom . 2 , WV . 1. NSoz . 11 , DBvt 1 . Cbr .N. 8. Volksr . 3.
USP . 1. Cbr .S . 2. ASoz . 2.

Zell a . H. Soz . 207, DN . 32, Zentr . 111 , DVv . 11, Kom. 19.Dem. 67 . LKom. 2, WV . 15. NSoz. 3, DBvt . 1 , Völk. 1 , Chr .N . 1,Volksr . 9 , USP . 2 . Cbr .S . 15. ASoz . 5. D .Rbl . 1 .
Wössingen . So ». 278, DN . 293 , Zentr . 1 . DVv . 11 . Kom. 11 .Dem. 6. LKom. 1 . WV . 7. NS . 8. DBvt . 6. Völk. 3. Cbr .N . 5. A.

Soz . 1 .
Rastatt . Soz . 1225, DN . 269 , Zentr . 1656 , DDv . 600 , Kom. 721,

Dem. 195 , L .Ko . 22. WV . 703 , Nat .Soz. 112 , Volksr . 62, ASoz. 31 .
W. -Neureut . Soz. 229 , DN . 75, DVv . 17, Kom. 50 , Dem. 21,

LKom. 5. WV . 3. NS . 72, DDpt , 1 , Völk. 5. Cbr .N . 1 , Volksr . 1,
USP . 1. Lbl .S . L

Oberkirch . Soz. 328 , DN . 60, Zentr . 819, DVv . 138, Kom. 25,Dem. 66, LKom. 1 . WV . 19, NS . 13 . Völk. 3. Chr .N. 2. Volksr . 5,USP . 3, Cbr .Soz. 5, ASoz. 7.
Ottenhöfen . Soz . 58, DN . 23, Zentr . 126 , DV . 29, Kom. 5,Dem. 12. LKom. 1 . WV . 3 . NS . 12 , DBvt . 1 , Volksr . 6. USP . 1 .ASoz. 2. Wahlb . 1215, abgest 581 .
Blankenloch. Soz. 265 (172) , DN . 169, Zentr . 58, DVv . 63.Kom. 56 . Dem. 36. LKom. 5. WV . 7. NSoz . 70, DBvt . 21 . Völk. 7,Cbr .N . 18. Volksr . 6. USP . 1 . Cbr .S . 11 . ASoz. 6 .
Bietigheim . Soz . 168, DN . 15 , Zentr . 256, DVv . 8 , Kom. 180,Dem. 11 . LKom. 9. WV . 6 . NS . 1. DBvt . 1 . Völk. 1 . Cbr .N . 3,Volksr . 8. USP . 1 . Cbr .S . 2 . ASoz . 8. DRbl . 2. - 38 Prozent .
Ottenau bei Gaggenau . Soz . 182, DN . 9, Zentr . 332 , DV . 25,Kom. 22. Dem. 21 . LKom. 3 . WV . 7. NS . 3. DBvt . 1 . Volksr . 1 ,USP . 5 , Cbr .S . 1 , ASoz. 7 . 70 Prozent .
Linkenheim. Soz. 210, DN . 155, Zentr . 1 , DVv . 26, Kom. 132,Dem. 17 . LKo. 9, WV . 12. Nat .Soz . 101,DBvt. 30 . Völk.Nat . 3,Cbr .Nat . 13. Volksr . 1 . USP . 1 . Cbr .Soz. 2 . ASoz . 8.
Schluttenbach Soz . 16. Zentr . 67, USP . 1 .
Söllingen . Soz . 159 , DN . 181, Zentr . 6 , DVvt . 66, Kom. 168,Dem . 58 . LKom. 7. WV . 6 . Nat .Soz. 11 . DBvt , 2 , Völk.N . 2. Cbr.Nat . 5. Volksr . 16. USP . 1 . Cbr .S . 2, AS . 1. DRbl . 1, 53 ungültig .
Kappelrodeck. Soz. 113, DN . 16, Zentr . 280 , DVv - 7, Kom. 87,Dem. 21 , LKom. 23, WV . 2 , Nat .Soz . 250 , DBvt , 1 , Völk. 2 , Cbr.Nat . 2 . Volksr . 5. USP . 3. Cbr .S . 2 . ASoz. 3. DRbl . 2 .
Aue bei Durlach . Soz. 713 , DN . 71 , Zentr . 19, DVv - 100 , Kom.

101, Dem. 116, LKo. 9, WV . 38. NSz . 21, DBvt , 8. Cbr .N.Bvt . 37.Volksr . 2 , Cbr .Ss 1 , ASoz . 5. — Wabloer . 1908, abgest . 1365.
Zeuthern . Soz . 102, DN . 20, Zentr . 239, DVv - 5, Kom. 21 ,Dem. 9, LKo. 3, D .Bvt . 5, Cbr .N. 7, Volksr . 1 , USP . 2, ASoz. 1.

Wablber . 939. abgest . 120.
Eölsbausen . Soz. 111, DN . 79, Zentr . 1 , DVvt . 8, Kom. 1,Dem . 1 , DBvt . 7 . Chr .N. 2 . USP . 1 . ASoz. 2. Rbl . 1 . — 18 Pro ».
Obergrombach. Soz. 89, DN . 5 , Zentr . 313, DVv . 3, Kom. 7,Dem. 6. WV . 3. NS . 1. Bvt . 1 . Cbr .N . 26.
Reutbardt . Soz. 85, DN . 5, Zentr . 328, DB . 3, Ko. 6, Dem. 3,LKo. 1 . Bvt . 8 . Chr .N. 1.
Büchenau. Soz. 27, DN . 1 , Zentr . 197, DVv . 1 , Kom. 13 ,Dem. 7 . LKo. 2 . Nat .S . 3, Cbr .N. 5.
Kleinsteinbach. Soz. 161, DN . 121, Zentr . 1 . DV . 11 , Ko. 112,Dem. 11 . LKo. 10. WV . 5. NSoz . 1, Bvt . 1, Völk. 1 , Volksr . 2,Cbr .S . 1 . ASoz . 1 .
Eggenstein. Soz. 237 , DN . 59, Zentr . 6, DVv . 78, Kom. 15 ,Dem. 35. LKom. 6, WV . 3, NSoz . 57, DBv . 62, Völk. 6. Chr .N. 9.Volksr . 3. USP . 6. ASoz . 8. Rbl . 3.
Bulach. Soz . 113 , DN . 22. Zentr . 229, DVv . 26. Kom. 81.Dem. 69, LKom. 5 , WB . 25. NatS . 3. Bvt . 1 , Völk. 1 . Chr .N. 1,Volksr . 7 . RSP . 3. Chr .S . 1 . ASoz . 1 .
Erünwettersbach . Soz. 308 , DN . 63, Zentr . 1 , DDv . 39, Ko . 7,Dem. 31 . LKom. 3. WV 6. NS . 36. DBvt . 1 , Cbr .N. 2 , Volksr . 1,USP . 3. AS . 5. 806 Wahlb .. 527 abgest .
Busenbach. Soz . 173, DN . 3, Zentr . 123 , DV . 1. Kom. 20.Dem. 7. LKom. 3. WV . 5 . NS . 6. DBvt . 6 . Chr .S . 6, ASoz. 5.

861 Wahlb ., 673 abgest .
Odenheim. Soz . 151 (65>, DN . 9 (13) .

'
Zentr . 217 (321) ,DVv . 21 (21) . Kom. 23 (21) . Dem. 23 (12) . LKom. 1. WV . 13.NS . 160 (133) , DVvt . 29. Völk. 1. Cbr .N. 1 . Volksr . 5. USP . 2.

ASoz . 3. DRbl . 1 . 12 Prozent .
Graben . Soz. 215 (260) , DN . (130 (130) , Zentr . 6 , DVv . 175

(130) . Kom. 16 (16) , Dem. 177 ( 188) , LKom . 1 . WV . 16 . NS . 8,DBvt . 5 Chr .N . 6. Volksr . 10. Chr .S . 3. ASoz . 1.
Berghaupten b. Gengenbach. Soz . 168, DN . 21 , Zentr . 182,DVv . 9. Dem. 1 . LKom. 3. WV . 2. NS . 23. Cbr .N . 1 . USP . 3. Tbr .Soz. 17. ASoz . 1 , DRbl . 6 . 63-7 Prozent .
Unterharmersbach . Soz . 98, DN . 15, Zentr . 232 , DVv . 10,Kom. 29. Dem. 13, LKom. 1. WV . 2, N .S . 1 . DBvt . 3. Völk. 1,Christl .N. 1 , Volksr . 9. USP . 1 . Chr .S . 56. ASoz. 3.
Wolfartsweier . Soz . 171, DN . 83, Zentr . 3, DV . 15, Kom. 3,Dem. 37. WV . 11 . NS . 7. DBvt . 11 , Völk. 2. Cbr .N. 16 . Volksr . 2.ASoz. 11 .
Selbach i. Murgtal . So ». 131, DN . 1, Zentr . 113, DVv . 3,Kom. 6 , Dem. 1. USP . 1. Cbr .S . 1.
Zusenhofen. Soz. 11 , DN . 1, Zentr . 91, DVv . 2, Kom. 1,NatSoz . 1.
Ovvenau . Soz . 133, DN . 19, Zentr . 281, DBp . 213, Kom. 13,Dem. 16. LKom. 1 . WV . 7, NS . 3. DBvt . 1 , Völk. 2. Volksr . 8.USP . 2. Cbr .S . 1 . ASoz. 2 .
Friedrichstal . Soz. 9, DN. 80, Zentr . 1 , DVv . 21 , Kom. 9,Dem. 3. LKom. 1 . WV . 8, NS . 55. DBvt . 55. Völk. 19. Cbr .N. 5,Volksr . 1, DRbl . d. Geschäd . 1 .
Obergrombach. Soz. 89, DN. 5, Zentr . 313, DVv . 3, Kom. 7,Dem. 6, WV . 1 . NS . 1 . DBvt . 1 . Chr .N . 26. Volksr . 1 . ASo ». 2.D .Rbl . d. Eefchäd . 2 .

Einzelre ^ultate aus dem Reich
Die jeweils ersten Ziffern enthalten das Wahlresultat vom
20. Mai 1928, die zweiten Ziffern das Resultat der Wah¬

len vom 7. Dezember 1921.
Helgoland : So ^ 278 (169) . Dntl . 106 ( 128) , Ztr . 6 (6 ) , D . Vv.

106 (62) , Komm. 29 ( 11 ) , Dem. 53 (51) , L. Komm. 5, Reichsv. 12
(25) , Nsoz. 72 (21 ) . zersvlittert 99.

Weser-Ems : Soz. 296 958 (173 9511. Dntl . 60 066 (109 101) ,Ztr . 120 508 ( 137 652) , D Vv . 87 331 (107 921) , Komm. 35 636
(31281) , Dem. 19 502 (67 629 ) , Reichsv. 29 201 , Nsoz. 36 932
(33 096) , Chr .Ntl . Bv . 16 000 , Cbr .Soz . Rv . 22 283 , Evang . Volks¬
dienst (Deutsch - Hannoveraner ) 15 731 .

Schleswig -Holstein: Soz. 278 832 (232 5151, Dntl . 181165
253 511, Ztr . 8563 (8116) , D. Vv . 167 901 (112122) , Komm. 62 078
(51515) , Dem. 117kl (66 611) , Wirtschaftsv . 11959 (3850) , Nsoz.
31776 (20 527) .

Lübeck: Soz. 35 272 (29 9991, Dntl . 9500 (12 300) , Ztr . 818
( 1011) , D. Vv . 11138 ( 11000) , Komm. 5712 (1600) , Dem. 3110
(5200) , Wirtschaftsv . 3031 (1200) , Nsoz . 1613 (3000) . Wahlbeteili¬
gung 82 Pro ». , SPD .-Stimmenzabl 25 Pro », erhöht.

Bremen Staatsgebiet : So, . 81999 (67 9891, Dntl . 15 500
(23 388) , Ztr . 1800 (1291) , D .Vv . 37 200 (36 236) , Komm. 19 500
( 16 032) , Dem. 18 610 (23 676) , Wirtschaftsv . 11800, Völk.Natl .Bl .
3800 (9651) .

Hamburg -Altona : So, . 59 998 (39 8781, Dntl . 17 701 (25 875) ,Ztr . 1813, D. Vv . 19 251 (15 962) , Komm. 21117 (15 609) , Dem.
10 238 ( 11568) , L . Komm. 609 , Wirtschv- 3320, Nsoz . 3368 .

Kiel : Soz . 51139 (191921 , Dntl . 33 270 (39 815) , Ztr . 6218
(1823) , D . Vv . 16179 (15182) . Komm. 8860 (8365) . Dem. 5136
(6931 ) , Wirtschaftsv . 2928 (277) , Nsoz. 2622 (228) , Völk. 738.

Hamburg (amtl . Endergebnis ) : So, . 255 977 (203 131) , Dntl .
88 918 ( 136 510) , Ztr . 10 759 (10 913) , D . Vv . 95 708 (83059) .Komm. 116 121 (90 250) , Dem. 80 350 (78 923) , L . Komm. 2119,
Wirtschaftsv . 16 363 , Nsoz. 17 270 (11000) , Völk. Bl . 2259 , Landb.
316, Volksr .P . 3781 (7815) , Alte Soz . 1183, Deutsch - Hannoversche
512 (992) .

Güstrow : So, . 1769 (36771, Dntl . 1796 (2193) , Ztr . 81 . D . Vv.
811 (1095) , Komm. 613 (111) . Dem. 339 ( 1293) , Wirtschaftsv - 686,Völk. Block 916.

Rostock (Stadtendergebnis ) : Sor . 29 059 (119381 , Dntl . 7836
7917 , Ztr . 139 , D. Vv . 1773 (5197) , Komm. 2187 3600) , Dem. 1817,
Wirtschaftsv . 1776 , Nsoz. 193 (6550) , Völk. Bl . 1755, Landb . 258 .

Wismar : (Soz. 6662 (53661. Dntl . 1377 (1782) , D . Vv . 1618
(1181) , Komm. 1872 (1255) , Dem. 516 (711) , Wirtschaftsv . 1125,
Nsoz. 230 (3165) , Volk. Bl . 1367.

> 1i115

Schwerin : Soz. 10 365 (7597), Dntl . 5191 (6051)
D . Vv . 6811 (6072 ) . Komm. 351 (617 ) , Dem. 1220 (2°
schaftspartei 1359, Nsoz . 622 (1872) , Völk. Bl . 737 ,

5
Partei 861.

3».

Bremerhaven -Stadt : Soz. 5195 (15771, Dntl . 2831 El
168 (320) D . Vv. 1861 (2155) , Komm. 1021 (1002% % »f->enz
(1113) , L . 71, Wirtschaftsv . 301 , Nsoz. 100 (290) Völk.1O) , L . 41, iUMIIiajClTIsD. ÖU4, 2ls0z . 1UU izyuj D0tl . ~

^ ty|
Duisburg -Stadt : Soz. 32 615 (21 922) , Dntl . lEE Vg ,

:. 31171 ( 30 613) , D . Vv. 11976 ( 16 026) , Komm. 21 ^Ztr
Dem. 3798 (1811) .

Köln -Stadt : So, .. 75117 (55 335) , Dntl . 16 712 dfA »tetnZtr . 88 538 (98 051), D . Vv . 36 260 (33 072) , Komm. 43 60» '■,Dem. 12 667 ( 13111) , L. Komm. 1207, (WirtschasiK j & "
(13479) , Nsoz. 1936 (2762) , D. Bauernv . 61. Völk. Bl . hrechtsvartei 3713. USP . 391 (1513) . e. I ji .

München (326 von 351 Bezirken) : So, . 105 000 (85Ms JA
28 000 72 000 , D. Vv. 17 000 (10 000) , Komm. 27 000 (JTfÄ w„

“ni
11000 (11000) , Bayer . Vv. 73000 (79 000) Nsoz. 33 000 ^

»tteti
Regensburg -Stadt : So, . 8760 (7857) , Dntl . 2212 (4000 ) ^ M '

861 (271) , Komm. 1002 ( 1600) , Dem. 3771 (3500) , Ba?efJ ««n<
15 855 (11300) , Wirtschaftsv . 571 (172) , D. Bauernv - 71 ‘

J - q
Avolda : So ». 1558 (36991. D. Vv .) 1131 (1116) , Ztr - ^ !%D . Vv .) 2800 (3100 ) , Komm. 900 (1085) , Dem. 660 ( l2iU ’ % tKomm. 17, Wirtschaftsv . 1615 (579) . Nsoz. 630 (111) -JLU4U OOU KWU * I
Sonneberg -Landkreis : So, . 11531 (152751 , Dntl . lOjJL

’ «nb
Ztr . 161 (200) , D . Vv . 1753 (3286) , Komm. 8166 (1938) , b((3265) , Wirtschaftsv . 2100 (177) Nsoz. 1200 (900)

Eisenach : So, . 7973 (7913) , Dntl . 2191 (2283) , Ztr-v >| vuwuf ( WV0S 1910 \ iv4uj ) ■t/IHi . 41t )l \ £ 6öd ) , v **
D . Vv.) 4020^ (1962) . Komm. 2150 (2156) Dem. 2270, (36^ '

^ ^Komm. 117, Wirtschaftsv . 1356 (301) , Nsoz. 626 ( 1202) - %
Landkreis Eisenach (endgültig ) : So, . 15 399 (143%: H betl1200 (1490) , Ztr . 3400 (4100) . D . Vv .) 2000 (3400) , *i eni(5800) , Dem. 1300 (2500 ) , L. Komm. 203 , Wirtschaftsv- 27ÜU’

600 ( 1200) .
Zella -Mehlis (Kommunistische Hochburg ) , Teilergebnis

1117 (876) , Dntl . 740 (1063) , D . Vp . 400 (575) , Komm. 208° T

. ^en
0 * Slejv

Dem. 123 (254) , L. Komm. 98, Wirtschaftsv .) 91 (1891-
Plauen : Soz. 11393 (15 3771, Dntl . 8670 (14 816) , $ '

(651) , D . Vv . 6234 (8947) , Komm. 10139 (6888) , Dem. EsBayer . Vp. 222, L . Komm. 236, Wirtschaftsv . 4973 (l2A,
’

7721 (7991) , Völk. Bl . 157, Cbr .Sttl . 192, Volksrechtsv. M99, Alte Soz . 893 , DSoz .P . 41 (115) , Sachs. Landvolk l»- „
Magdeburg -Stadt (Gesamtergebnis .)

' Soz. 80 323 (72 M H
Vp. 17 448 (28 636) , Ztr . 3308 (3774) , D .Vv. 26 988 (27 210) -.^ -
18 587 ( 10 556 ) , Dem. 13 655 ( 18133) , Natso, . 2807 ( 2^
gültig 1708.

Potsdam -Stadt (endgültig ) : Soz. 11829 (89991, Dn/(17 100) , Ztr . 1098 (1180) , D .Vv. 3614 (3525) . Komm. IMDem. 1855 (2375 ) , LKomm . 60. Wirtschv. 1278, Nsoz. 553,vartet 184, Völk .Ntl . 64 . ^Hannover -Stadt : Soz. 129 806 (88 933), Dntl . 20 715 L
3tr . 10953 (12 281) , D .Vv . 33 836 (34 100) , Komm. 14 063 0
Dem. 9252 (10175) , Natsoz. 5775 (6617 ) . ,

Kolberg -Stadt : So ». 1813 (32961, D .ntl . 3662 (4W
260 , D .Vv . 837 ( 1074) , Komm. 2149 ( 1282) , Dem. 2568

Stolv : Soz. 7377 (59581, D .ntl . 6961 (9052) , Ztr . Ä
1760, Komm. 290 (869) . Dem. 1420 (897) , Wirtschaftsv . I»1 ’
So». 799.

Köslin -Stadt : So, . 6684 (48191, D.Vv. 5403 (6641) -J ) > !:
(202) , D . Vv . 1666 (1587) , Komm. 484 (889) , Dem. 799

I#tet
3entr
Mnjj
:i°fen
^ ttif

Komm. 21, Wirtschaftsv . 354, Natsoz. 595, D. Bauernv - 4,
Köslin (Kreis ) . Soz. 3639 (27961, Dntl . 8508 (9665 ) - ^

kr «,

‘es
»ftt.
“ be

Sk ]
*

S**
%
-JQC{

<«) ,
«ttoi

D.Vv . 602 (280) , Komm. 561 (591) , Dem. 574 (295) .
Leipzig endg. : So, . : 153 989, (143 6191, Dntl . 30 381 pZtr . 3078 (3370 ) , D .Vv . 67 552 ( 86108) , Komm. 69 947/ '

D. 27 394 (29 521) , Wirtschaftsv . 18999 (9958) , 31(0». 94»
Völk.Bl . 1236, Volksrechtsv. 17 901 , USPD . 1061 ( 4305 ) .
4636 . .

Braunschweig-Stadt endg. : So, . 18 582 (31 5211.
(21576) , Ztr . 1734 ( 1678) , DVvt . 15 336 (15 609 ) , ^ -_(5578) , Dem. 3150 (4190) , Wirtschaftsv . 1303. Nsoz “
Volksrechtsv. 1678, Welfen 1627 ( 2018) .

Kassel -Stadt : Soz. 38 891 (371511, Dntl . 12 606 ( l9jS
'

4159 (4607) , DVvt . 17 470 ( 16 414) , Komm. 6945 ( 3368) . ^
( 10656) , L .Komm. 231 , Wirtschaftsv . 2026 (541) , N.Soz . 31 % ,

‘
D .Bauernv . 13, Völk.Bl . 1235, Cbr .Ntl .Bv . 215 , Volks« «?''
USPD . 181 (317) . (-Landkreis Hildburghausen : Soz. 6799 (11991, Nntl . 13%
Ztr . 300 ( 350) , D.Vv. 1500 (2400) , Komm. 2100 (3600) , j . (J
( 1300) , L .Komm. 193, Wirtschaftsv . 1100 ( 300) , N.soz. 27»%

Rw . Gelsenkirchen-Stadt (Wahlkreis Westfalen -Nord) - j, .
300 Bezirken. Abg. Stimmen für 1 . 9918 , 2 . 2360 , 3 . 12 2y )6-5. 12 889 , 6. 1115 , 8. 159, 9. 3959 , 10 . 366, 12 . 42, 15 - 24’
17. 575, 18 . 514 , 19. 149, 20. 42, 21 . 176, 22. 24.

Sieg der Sozialdemokrat ^
Niederlage des Sürgerbl ^

StA
Hermann Müllers Ansprache dvrch den Nun

^In der vergangenen Nacht , um 2 Uhr, hielt
Hermann Müller -Franken durch den Rundfunk
gende Ansprache :

Wenn auch ein endgültiges Resultat noch nicht vor '
noch wichtige Bezirke fehlen , steht doch jetzt schon w »
Bürgerblock sein verdientes Schicksal ereilt hat .
dem vlatten Lande verschiedene Bezirke noch nicht ber^% j
ist doch eine Niederlage der Deutschnationalen Voltsv^A ^Das Deutsche Volk bat die Quittung ausgestellt für ibrf “inoil gai oie wuiuuna ausgesieur rui 7>
liche Außen- , Finanz - , ^ Lirtschafts- und Sozialvol »% nft
minister Koch kündete noch am Freitag in der KreE ^ i^
daß große Scharen der Arbeiter und Angestellten
ab- und dem volkskonservativen Gedanken zuwandern
genaue Gegenteil ist eingetreten . In Massen sind di« ^
und Wähler den deutschnationalen Reihen entfloh«" '^ z» yvon ihren gehässigen Kamvsmethoden , mit denen sie 1% jl%
versuchten. Besonders die betrogenen Kleinrentner u
tungsgläubiger haben den Deutschnationalen für
Dezember 1921 den Laufpaß gegeben. Wurfi NieAuch die
haben Verluste zu buchen , weil sie sich mit den m
verbündet hatten . Das Zentrum hat in einigen ^ *
»irke unter diesem Bündnis schwer leiden müsien. l
Sollepartei wird im künftigen Reichstag geschwächt JName Stresemann bat in der Agitation die erhofft« /
gehabt . Das liegt an der forialreaktionöre «

abgelaufenen GesetzgebuEDeutsche Volksvartei in der uvueiuuienen \oeie «siev—
treten hat . Die aus der Deutschnationalen Partei/ '

^
-

Wählerinnen und Wähler gingen zumteil zu den jßt' ^über , so daß ihre Stimmen verloren geben, zumteil
ünige Kreise des Mittelstandes Ho

"
/ »je_ _die sicherlich enttäuscht werden . In Bayern 6®% ^ «

vartei , auf die einige Mittelstandes ■
n Bayern hob « «.,

*
die Nationalsozialistnationalen sogar Stimmen an die Nationaliozia — ^Dort zogen die Nationalsozialisten unter Evv ges«® V i „

Letow-Vorbeck zu Felde . Die Völkische Freiheitspart «'
^ t̂»% !

Wahlkamvf aufgerieben worden . Die Demokraten ^ fW

&

Mandate einbüßen . Ihr stellenweise gehässiger Ka>®
Sozialdemokratie hat ihnen nicht den geringsten



Volksfreund . Montag , den 21 . Mai 1928

^ brachten einen starken Ruck der Wählerschaft nach
t
.̂ and ist ein Arbeiter - , Angestellten - und Beamten -

^ kein anderer in der Welt . Keine bürgerliche Partei hat

^
"«gelaufenen Wahlkampf für die Ratifizierung des Ab -

'A ,
5 von Washington über den Achtstundentag erklärt . Die

uu • .ji Kt.
”n® Eehaltsemvfänger haben daraus die gebührende Ant -

0
™

^ttet
e !t ’ indem sie sozialdemokratisch wählten . Der allgemein

° Tieg der Sozialdemokratie ist erfolgt . Die bürgerlichen
lg (Ä (Ij ! können daraus die Lehre ziehen , daß die Arbeiter und
608 1'

jjj
“*en es nicht dulden , daß ihre Interessen dauernd mit

stÄ e ^
« treten werden , wie das der Bürgerblock im aufgelösten

' ^ 0etan 1’at - ® er ^ Ufl na <̂ links hat auch eine Reihe von

^ ihi
die Kommunisten fallen lassen . Wenn die Kommuni -

:000)

:? et
71

"-^ >1 -fruchtbare Agitationsarbeit nicht aufgeben ,
Partei aus dem Wahlerfolg in diesen

)" ., ^ »,
°vig Nutzen ziehen wie die Arbeiter .

1231)'

K {,
‘“

1 den vorliegenden Ergebnissen erscheint gewiß , daß
Itt) die bisherigen Koalitionsparteien eine sichere Mehrheit

8"
'

" litten haben . So dient der Wahlsieg der SPD . ins -

logo » „ !e der Festigung der Republik , deren stärkste Stütze Preußen
^ ^ bleiben wird . Wenn die bürgerlichen Mittelvarteien das
' ^ it verstehen , muß der Wille der Wähler sich in den

, ^ wahren auswirken in der sozialen Ausgestaltung der deut -

^ evublik . Die Sozialdemokratische Partei wird alles daran
dem Willen der Massen , der Wählerinnen und Wähler ,

s SM ' bt h
^ rden , die am 20 . Mai gegen die Deutschnationalen ,

stoin «- gesamten Bürgerblock und für die Sozialdemokratische

r. 1»"

3600 )-
:) •
190»)
tont»
2700.

iS '

1248 ).
3071
19 .

" ter

tsiu- sum 36 ( 22 ) , für die Deutsche Volkspartei 81 ( 43 ) , für die

2876 ). ^ Wsche Partei 128 ( 60 ) , für die Demokraten 96 ( 39 ) , für

il0j
11 Stmrtmnmften 6 111. für die Wirtlckiaftsvartei 20 (7) . für

Dnll

'15 ;;»!
)6S 0'

15(1
1013.

wird die
Bezirken

Der deutschnationale Ansturm aus Preußen ist glänzend
9eu worden , weil die Deutschnationalen eine schwere Rie -

"" tschieden haben .

> Iin

Wie Frauen wählen
» , » , 20. Mai . In einem Wahlbezirk des inneren Berlins
E , . ^ sviertel ) wurden abgegeben für die Sozialdemokraten 257 ,

140 weibliche , für die Deutschnationalen 187 ( 112 ) , für

Kommunisten 5 ( 1) , für die Wirtschaftsvartei 20 (7) ,
'

für
"'

kisch-Nationalen Block 8 ( 4) , Sonstige 44 (21 ) .

^ xgedniffe von Lan - iagswahlen
Vormarsch

die verschiedenen Landtagswahlen in einer Reibe Län -

#. Reiches , so in Preußen , Bayern , Württemberg , Olden -
. liegen bis jetzt nach keine klärenden Resultate vor . Doch

"" eits ersichtlich , daß die Sozialdemokratie gut abgeschnit -V«.

. » ldenburgischen Landtagswahlen brachten folgendes für
, Ä ^

"^ emokratie äußerst erfolgreiche Endergebnis : So -

ß ((n Esche Partei 15 Mandate (bisher 9) , Deutschnationaletö ‘*>5 «öo Purirr 19 amimnue vAnswet vj , ^ tuifujuuuuuuit

4 ^ ' und Volkspartei 9 ( 15 ) , Zentrumsvarlei 9 ( 10 ) , Kom -
■5 ) & isa Partei 3 (0 ) , Deutsche Demokratische Partei 5 (5) ,' '

i des deutschnationalen Mittelstandes (Wirtschaftspar -
($ jl™) - Nat .-Soz . Deutsche Arbeiterpartei (Hitler ) 3 (0) , Völ -

17 ^ d», " ker Block 1 ( 1) . Christlich - Nationale Bauern - und
3 ( 0 ) .

Politisches Banditentum
Nationalsozialisten und Kommunisten im Wahlkampfe

Barmen , 20 . Mai . Gestern kam es hier zu einer Schlägerei
zwischen Nationalsozialisten und Reichsbannerleuten , bei der auch
mehrere Schüsse abgegeben wurden . Ein Reichsbannermann wurde
an Kopf und Knie , zwei Kinder im Alter von 9 und 14 Jahren
wurden nicht unerheblich am Becken und am Knie verletzt .

Salle , 20 . Mai . In der letzten Nacht und am Sonntag vor¬
mittag kam es zu Zusammenstößen und Ruhestörungen . Im Süden
der Stadt wurde auf eine Gruppe Rotfrontkämpfer geschossen , wo¬
bei allerdings niemand verletzt wurde . Im Verlauf des Sonntag
Vormittag kam es vor einem Wahllokal im Stadtteil Glauchau zu
einer schweren Schlägerei zwischen Rotfrontkämpfern und Stabl -
belmern . Ein starkes Schutzpolizeiaufgebot stellte die Ordnung
wieder her . An derselben Stelle wurde kurze Zeit später ein
Reichsbannermann von Kommunisten überfallen und verprügelt .

Eisenberg (Pfalz ) , 15 . Mai . In einer gestern abend von den
Nationalsozialisten veranstalteten Wahlversammlung , in der der
Führer der pfälzischen Nationalsozialisten sprach , unterbrachen zahl¬
reich erschienene Kommunisten wiederholt den Redner . Schließlich
sprang ein Zuhörer auf die Bühne , packte den Redner und holte
ihn von der Rednertribüne herunter . Es entstand eine wüste Schlä¬
gerei zwischen dem nationalsozialistischen Saalschutz und den poli¬
tischen Gegnern , in der mit Gläsern und Stühlen geworfen und
auch geschosien wurde . Herbeigerufene Gendarmerie mußte von
ihren Gummiknüppeln Gebrauch machen und konnte erst nach stun¬
denlangen Bemühungen Ordnung schaffen . Von den zahlreichen
Verletzten schwebt ein Nationalsozialist in Lebensgefahr . Das
Innere des Saales wurde vollständig verwüstet .

Herne , 20 . Mai . In der Nacht zum Sonntag gerieten beim
Wahlzettelankleben zwei Gruppen von Nationalsozialisten und
Kommunisten , ehe die Polizbi einschreiten konnte , tätlich aneinan¬
der . Zehn Personen wurden zum Teil schwer verletzt .

Breslau , 20 . Mai . In der Nacht vom Samstag zum Sonntag
kam es zwischen rechts - und linksrädikalen Zettelanklebern zu Zu¬
sammenstößen . Ein Kommunist wurde durch einen Stahlhelmer
durch einen schweren Stich verletzt , sodab er in ernstem Zustand ins
Krankenhaus gebrächt werden mußte .

Düsieldorf , 20 . Mai . Am Corneliusplatz kam es gestern abend
gegen 8 Uhr zu einem Zusammenstoß zwischen Nationalsozialisten
und Kommunisten . Die beiden Parteien traktierten sich nach allen
Regeln der Kunst mit Steinen . Mehrere Kommunisten erhielten
Kopfverletzungen .

Hamburg , 20 . Mai . Der Wahlsonntag ist in Hamburg , Altona ,
Wandsbeck und den Nachbarorten gegen alle Erwartungen ruhig
verlaufen . Die Befürchtung , daß es nach dem kommunistischen
Ueberfall am Simmelfahrtstag auch am Wahlsonntag zu Zusam¬
menstößen kommen würde , hat sich glücklicherweise nicht bestätigt .
Allerdings konnten di « Kommunisten es nicht unterlassen , daß sie
in einem Falle einen sozialdemokratischen Propagandazug mit
schweren Steinen bewarfen , es wurden dadurch einige Sozialdemo¬
kraten leicht verletzt . Im übrigen bewiesen sie ihre Angriffslust
lediglich gegenüber sozialdemokratischen Wahlvlakaten und Trans¬
varenten . In frühester Morgenstunde traten sie bereits in Aktion
um sozialdemokratische Wahlplakate und Transparente herunter¬
zureißen .

Zwickau , 20 . Mai . ( Funkdienst .) 7 Uhr abends . Am
Samstag abend veranstaltete die KPD . einen Demonstrationszug
in Glauchau . Dieser löste sich um 8 Uhr auf . Auf 8 Uhr hatte die

SPD . einen Propagandafackelzug angesetzt . Der Zug bewegte sich
in völliger Ordnung durch die Straßen . Als er in der Mühlgra -
benstraße angelangt war , stellten sich 5 Rote Frontkämpfer dem
Zug entgegen und provozierten eine Auseinandersetzung . Der an
der Spitze des Zuges marschierende sozialdemokratische Stadtver¬
ordnete Peris , der auch zugleich Parteivorstand war und als
ruhiger Mann bekannt ist» forderte die Rotfrontkämpfer auf , den
Zug unbehelligt zu lassen . Als Antwort darauf zog einer der
Roten Frontkämpfer ein Dolchmesser und stach
Peris nieder . Peris wurde in der linken Brustseite tätlich
getroffen . Der Täter entfloh , jedoch gelang es , ihn in der Nacht
noch zu verhaften . Er gestand die Tat und ist Mitglied der KPD .

München , 20 . Mai . ( Funkdienst .) 7 Uhr abends . Bei gutem
Wetter verlief der Wahlsonntag unruhig . Nationalsozialisten
überfielen ein Standquartier der SPD . und demolierten Tische ,
Stühle und Fenster , wobei es auch einige Verletzte gab . Herbei¬
gerufene Sozialdemokraten warfen die Banditen hinaus .

Berlin , 20 . Mai . Die Reichshauptstadt weist einen Rekord an
wüsten Szenen auf . Hier wurden in der Nacht vom Samstag bis
zum Sonntag nachmittag nicht weniger als 140 Personen verhaftet ,
alles Nationalsozialisten und Kommunisten , die wegen Widerstands
gegen die Staatsgewalt , Beleidigungen oder Beschimpfungen der
republikanischen Symbole den Weg zum Polizeipräsidium antreten
mußten . Die Mehrzahl unter ihnen stand nicht einmal im wahl¬
fähigen Alter . Sie war zu Beginn des Krieges gerade den Win -
deln entschlüpft und hatten 1918 kaum das schulpflichtige Alter er¬
reicht . Die in Haft genommenen Rüvel wurden bis auf 19 nach
erfolgter Vernehmung wieder auf freien Fuß gesetzt . Ein schwerer
Zusammenstoß war in Berlin in der Skalitzerstraße am Samstag
abend zu verzeichnen . Auch hier waren es wieder Nationalsozia¬
listen und Kommunisten . Sie bearbeiteten sich nach Strich und
Faden mit allerlei Gegenständen , bewarfen sich mit Ziegel - und
Pflastersteinen , bis die Polizei diesem unwürdigen Schauspiel ein
Ende machte . Als die Nationalsozialisten schließlich abzogen , grif¬
fen die Kommunisten die Polizei an . Ein Schupowachtmeister er¬
litt einen Nasenbeinbruch , sodab er ins Krankenhaus eingeliefert
werden mußte . 2 Kommunisten wurden leicht verletzt .

Am Sonntag richteten die Kommunisten ihre Angriffe in Ber¬
lin in der Hauptsache gegen das Reichsbanner . Es gibt kein Reichs¬
bannerzug , der von diesem Gesindel nicht angegriffen oder überfal¬
len wurde . Viele Reichsbannerleute — mehr als 20 — wurden bei
diesen Ueberfällen durch Stockschlüge leichter oder schwerer verletzt .
Die Gemeinheit der Kommunisten machte selbst vor sozialdemokra¬
tischen Frauen nicht halt . So wird aus einzelnen Bezirken gemel¬
det , daß Plakatträgerinnen der SPD . von Kommunisten in der
schmutzigsten Weise belästigt und sogar tätlich angegriffen wurden .

Die Berliner Polizei ist den kommunistischen Flegeleien , soweit
es überhaupt noch möglich war , mit bewundernswerter Disziplin
begegnet . Ihrer Zurückhaltung ist es zu verdanken , daß angesichts
der kommunistischen Flegeleien keine schwereren Zusammenstöße zu
verzeichnen sind . Wie die Kommunisten in letzter Stunde arbeite¬
ten , ergibt sich u . a . daraus , daß sie in der letzten Nacht Wahlplakate
anbrachten mit der Aufschrift : „Wählt SPD . Liste 5 !" Auch ihre
Presse strotzte am Sonntag von Gemeinheiten und wurde nur noch
von der Hugenbergvresse einigermaßen erreicht . Die in den Flug¬
blättern der KPD . gegen die Sozialdemokratie vertretene Gesin¬
nung war sogar so gemein , daß sie nicht wiedergegeben werden katzn .

« « » «
SONNE CAUF MACEDONIEN
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Liebe und Pleite
Groteske in 2 Akten

Wie entfteht eine moderne verkehrsltraOe
Kulturiilm

Wochenschau
Außergewöhnliches Angebot Hir die bevorstehen¬
den Pflngstfeiertage unsere Abonnements -Heftchen

Meine GeschäftsräumeDalinden sich letzt
flkadeniiesn*. es

neben Kalserpaas&ge
Besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager in

{Linoleum u. Tapeten
I Sie finden bestimmt das von ihnen Gesuchte

H. Durand (iruner Dougiasstr. 26) , Tel.2535

Schlafzimmer-Mder
22 M . Silber ntr alle Räume . Einrahmung
Valentin Schläfers Kunsthandl . , Kaiserstr . 38

^ IHR
FAHRRAD
bedarf jetzt derWie -
derinstandsetzung ,

bringen Sie es bah .
unverzügl . i. meine
jachmänn geleitete

Werkstatt !
Bernick .m . Unter -
knpsernng beste
dauerh . Emaillie -
rung , rostsichere

Speichen !
Sol .Arbeitu Preise
P. Bernards

Passage 56
Ecke Akabemiestr .

Maria Vaudler

vta-
weedenloiisii

inlangsieltein 3, 5, 7 und 0 Ulir

M

Eine Detektivkomödie voll Spannung und
Heiterkeit !

Ein amüsantes Spiel , das zugleich den Zu¬
schauer mit Spannung und Heiterkeit er¬
füllt und ihn zu betretendem Lachen anregt

Kavaliere für 24 Standen
2 Akte entzückender Situationskomik

Störenfried
im Garten >

WanM
tfbn Gnccchi 725

Musikalische Leitung
Josef Krips

In Szene gesetzt bon
Otto Krauß

Vro .oguS Wehrauch
Agamemnon Witt
Klitaimnestra

von Hartung
Castanbra Strack
Acgist Rühr
Elektra Hofer
Orest Dennig
Wäckiter Doge !
Tchffer Löser

Anfang 20 Uhr
Enoe gegen 22 Uhr .

IRangu . I .Sperrsitz IM

Dienstag , den 22 Mai
Kleine Komödie

Mittwoch , ben 23 Mai
Der Waffenschmied .

täglich abends
8 Ohr

Revue
Große

fUeinißKeiteni
32 Bild . v. R. ROder ]
ca. so HiltufirH.
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Das Stoffamt der
Reichsbahndirektion

Karlsruhe versteigert
Dienstag , ben 22. Mai
1928. beginnend 7 >/z Uhr
gegen Barzahlung im

Gerätehauptlager
Karlsruhe , alter Per¬
sonenbahnhof , Eingang
Rüppnrrer Straße , alte
Geräte , darunter : eine
grüß . Menge Schlosser -
und Schreinerweikzeu -
ge, Schraubstöcke , Dezi¬
malwaagen , Karren ,
Kronleuchter , Bünte
Tische, Polsterstühle ,
Spiegel . Winsen , Alt¬
metalle , Adsallholz ,
Roßhaar , Aeberbetten

gebrauciisici

"Dfir,
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für Anstriche §|%n
votteilh . i . Barben », f
Waldstr . lS , b Col°^ ft Bi

n
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Die Stabtgemeinbe Gaggenau
auf dem Wege der mündlichen A»g^ .
gäbe einen jungen , etwa 20 Zentner 1.^
Rmderfarren üttb einen Zlegenvon ^ ttiu -

Hiu
geböte, die bis zu dieiem Termin einzx

"^ ^ra
der Farrenstallung am Jreitag . de » ’ L ft .
d . I . , vormittags l « Uhr . 6 « H *

Ha
wären , werden berücksichtigt .

Gaggenau , den 19 Mai 1928. ItjjjJJ
Der Bürgermeister . , *tfgra
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UctiQualifäts - übe ! sind
billigbei arxam arktpla An

Hcn
Üen

Zeige mir wie Du wohnst
n und

Ich sage Dir wer Du bist ! !
Möbel -Ausstellung
in meinem Landh ^ is „ LlndeMlOf "* DUPlaClt . ESSIilijgePStraße 43 (3 Minuten vom Parkschlößle) zeigen nachgenannte

Firmen
Vorbildliches neuzeitlicher Wohnkultur

für Bürgerliche Kreise .
Möbel : Dauer -Möbelschau Karlsruhe
Dekorationen: Gardinen - Spezialhaus Gebr . Kaul
Bett- und Tischwäsche: Chr. Oertel, Karlsruhe
Beleuchtungskörper: Badische Handwerkskunst

Wilh. Schlebach , Karlsruhe
Küchengeräte: Gustav Wasserkampf, Durlach
Kunst- und Kunstgewerbe: Privatbesitz Rudolff.

Berufsberatung !
Tie Berufsberatung gibt kostenlos und unparteiisch Rat und
Auskunft in alle » Fragen der Berufswahl . Sie vermittelt Lehr
und Anlernstellen sowie die Ueberleitung in Fachschulen n . dergl .

Die Berufsberaiungsstette des Arbeitsamtes in
Offenburg hat an folgenden Tagen und Orten

Sprechstunden

Geöffnet : Werktags von 10 Uhr bis Vr? Uhr .
Eintritt 20 Pfg . Eintritt 20 Pfg .

Erich Rudolff
Inhaber der Dauermöbelschau Karlsruhe .

Vorübergehende sehenswerte Veranstaltung .

Ftingst-Angebotl
Zephir .
Mousseline . . ,
Wollmonsseline.

. Mtr . 1 .60 1 .50 1 .30 60 ^
. . p . Mtr . 1 .50 1 .30 90 H

. Mtr . 3 .80 3 .50 3 .00 2 .80
. . p . Mtr . 1 .50 1 .30 1.0Q
. . p . Mtr. 1 .90 1 .40 1.00

. Mtr . 4 .00 3 .60 3 .00 2 .80
Große Auswahl SßSPPVN - MviaVNZWNVN

nur ausgesucht prima Qualitäten , neuste Muster

Waschseide
Adlerseide

arawrBaer , Kaiserstr. 133
Eingang Kreuzstraße , gegenüber der Kleinen Kirche

Verbanlsrftnme nnr eine Treppe hoch ! spo «
I Ratenkaulabkommen. I

Zu kanten gejucht gut
erh . Puppenwagen so¬
wie 2 Nachttische mit
Mann . Zu erfrag , unt .
Nr 3912iVolkssreundb .

Möbl . Zimmer mit
elektr Licht zu berm .
Breis 22 Mk., daselbst
Regulator zu berk.
Kart - Wilhelmstr . 38 ,
5. St . rechts . 18497

lebrauchte -, cf

Nähmaschinen
25.—, 35 —, 75 —

Offeriere : 15 fabrikneue
nt . Fabrikgarantieschein
Ferner ab heule : Nur

1 .- LMüiihr
pro Tag für 1 Maschine
Miller , Gortenstr . 48

3tt Offeiiburg :
Sn Öticrfiird) :
Sn Oppeuau :
3n Waijach :
Sn Slhiitnch:
3u Haslach I. K.:
Sn HarnSerg :
Sn3el! a. Ham.:

Jeden Dienstag » nd Freitag den ganzen Tag
sowie jeden Samstag vormittags .
Jeden 1 . und 3 . Donnerstag im Monat vor¬
mittags in der Gewerbeschule .
Jeden 2 . und 4-. Donnerstag im Monat vor¬
mittags im neuen Schulhaus .
Jeden 2 . und 3 . Mittwoch im Monat nach¬
mittags im Rathaus .
Jeden 2 . und 4 . Mittwoch im Monat nach¬
mittags im Rathaus .
Jeden 1 . und 3 . Montag im Monat vormittags
in der Gewerbeschule .
Jeden 2 . und 4 . Montag im Monat vormittags
im Rathaus .
Jeden 1 . Dienstag im Monat vormittags im
Rathaus 725

m
' nia-

EDUARD WECKERLE

lad und Raum
Eine soziologische und kulturpolitische Betrachtung der
Entwicklung unserer Verkehrs- und Transportmittel . Gut
illustriert, broschiert RM. 1 .50, in Ganzleinen gebunden
RM . 2 .00 , Vorzugsausgabe auf gutem Papier gedruckt,
in Ganzleinen gebunden RM . 2.75.

Der Verfasser , bestens bekannt durch
sein Werk „Mensch und Maschine“, im
gleichen Verlag erschienen, schildert in

' packenderWeise dieUeberwindung des
Raums als Voraussetzung der Entfal¬
tung der Kultur. Das Werk entwirft in
feiner Weise in gedrängter Form auch
ein Bild über die Entwicklung der Ge¬
sellschaft. Knappheit,Verständlichkeit ,
und Wahrheit , aas sind die drei Haupt¬
vorzüge dieses Buches, das mit einem
wertvollen statistischen Anhang über
die aufgeworfenen Probleme versehen
ist. Jedem geistig regen Menscb- ’-
sei es wärmstens empfohlen.

MMüing Magsdnickereit/oikslreund
Kni -' ninhe (Baden ’, Waldsrr . 28 . Telephon 7020 21

r Schlaf -^
Zimmer

— 47n .— f>2ö —

(tlöDei - Baüin *
brbprinzenstr . 30

an Ladwigsplatz

Konttoil Kassen

Diese neue National
Kontroli Kasse

kostet nur 27 -SMk .
Bequeme Teilzah-

lungoder5%Skonto
für Barzahlung .

Wir führen 500 Art .
von neuen National
Kassen mit vielen

Verbesserungen .
Gebraucht . National
Kassen mit Fabrik-
Garantie erhalten
Sie nur von uns .

national Registrier
Kassen Ges. m.b. H.
Bezirksvertreter:
Fritz Tritschler
Karlsruhe I. B.
Kriegsstraße 89

Tel . 2800

Billige Plingsi

L >,
Du

•tßil

8 Tafel » Milchschokolade . .
ä 100 R

Bonbons > 4 Psd o .2o . . l M
rämtliche Markenschokolade «.̂ amrnme iviarrensiyoroiaor »- g.Sj

I » Eiermakkaroni lose , per Pw gfi W .,
Eierbruchmakkaroui . . . " n,$.
Hartgriesmakkaroni . . . » 0.P W ei
fartgrieSbruchmakkaroni »

re » Glocken und Kikeriki - ,
Makkaroni in Paketen ? »»>in

s Stück I » Kernseife zirka 209st
5 - weiße „ . . . 1-1'
5 - - - verpackt ^

Große Auswahl in Zigarren “ ft
Zigaretten „nir ft ,

tiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiimiifliiiii 111!1jMr ft .
Trotz billige « Preisen nnr diese ^ n,

_ _ _ _doppelten Rabatt^„„n*
1IIIIIIIIIIIMIMIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIMIIMIIIII>" :

Gottfried Wette
Kapellenstratze 58 >»
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3 teilig , schöne Drelle ,
Pat .-Bettröste m . Kette ,
Gurte oder Kordelnetz ,
Chaiselongue äußerst
billig , einzelne Muster
Matratzen jLagcrstückes
besonders billig 3913

isMerstrcheiS
sein 21F «”

Nr 2.
Der Vater Greiff hat auch ein
Das war . wie alle Kinder
Jüngst lies eS fort aus flinken ^
Und tät sich eine Grippe holen -

So geht 's , wenn man sich i
Die Kleinen mangelhaft veva ^ ftKA '
Drum spricht Herr Greiff in
Berätst den ßtreifffifiirtn nie , •“Bergitz den Greiffschirm nie ,

SchirmfabrikSchrrmfaortk 5,

mm mm
Karl-Friedrichstr . 21
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Das Resultat der Reichstagswahlen in Rarlsruhe -Sta - t
Sozial¬

demokraten

Deutsch -

Rationale Zentrum
Deutsche

Dolksp artet

Aomma .

niste «
Demokraten

Sinke
Äommus

• nisten

Reichsparte
des

Deutschen
Mittelstand

National¬

sozialisten

Deutsche
Bauern¬

partei

BSlktsch
nationaler

Block

Thristlich -
natiouale
Bauern¬

partei

Dolka »

rechtspartei

Unabhäng .
Sozialist .

Partei
Deutsch !.

Christlich -
sozial «

Reichrparte

Alt «
Sozialdem .

Partei
Deutsch !.

Retchatuud
der

0tf4tttgl .

280 49 120 78 61 27 9 31 19 r i 9 5 4 14 3
300 23 71 64 94 12 6 39 11 1 2 i 8 1 °

3 6
260 32 154 107 59 32 3 43 7 — 3 i 14 2 1 2
339 32 97 39 81 32 4 21 6 1 — — 7 2 5 5 _
373 57 102 58 77 46 1 45 7 — — i 12 — _ _ 1 1
332 27 110 49 82 35 5 36 11 — 12 — 21 3 — 5
234 14 66 44 80 15 3 11 8 — 3 — 2 — 1 4 t
240 28 86 60 47 13 5 19 21 — 2 — 19 — 3
140 98 120 180 14 133 1 21 38 — — i 41 — 5
173 105 144 142 42 120 3 54 40 1 2 i 43 — 1 8 2
241 65 127 135 42 85 4 63 44 1 16 — 47 — 1 2 3
289 62 181 112 60 27 2 72 27 — — i 28 1 1 7
301 58 153 109 27 54 3 67 22 — — — 31 2 5 1
184 110 210 159 27 81 7 34 26 — 2 — 58 2 7 1
266 119 147 184 56 68 6 39 38 1 3 — 56 2 1 1
162 66 125 236 26 98 2 42 26 — 3 — 79 — 2 4 1
175 119 171 257 21 91 2 42 48 — 1 4 42 — 3 1 1
295 42 190 66 40 27 4 56 12 — 8 — 33 2 7 4
275 71 171 130 43 79 3 45 36 — 2 3 28 4 2 _ 1
118 95 108 202 11 93 — 14 14 — 4 3 23 4 1 3 6
168 84 138 169 22 103 2 2 31 — 4 — . 27 2 3 2 5

86 117 138 255 8 124 1 26 25 — 1 1 44 — 4 4
99 131 266 295 13 131 — 29 49 1 1 — 70 — 3 1 1

177 89 145 202 28 88 2 40 29 — 4 — 57 3 1 1
251 45 131 103 46 52 4 29 31 — 3 4 26 1 4 —
123 101 192 177 9 68 — 35 33 — — — 93 — 1 1 2
142 62 159 161 17 55 1 39 40 — 1 — 52 2 1 3 —
164 56 151 171 28 113 6 41 32 1 1 — 64 3 2 1 1
117 90 147 183 16 83 2 24 30 — 6 — 72 _ 3 1 _
103 79 164 227 14 124 2 23 32 — 2 1 46 1 1 3 5
212 142 148 227 37 10 6 — 55 21 1 4 — 51 3 4 3 —
139 107 142 222 39 111 — 45 43 — — — 70 1 1 4 1

t 173 93 146 146 43 70 1 59 10 — 6 1 51 2 1 5 1
206 62 152 133 83 57 3 46 26 — 10 — 46 2 2 1
±4i 202 211 141 37 62 2 40 18 — 7 — 42 1 4
154 96 118 143 40 . 45 2 73 28 2 3 — 36 — ___
199 87 131 156 33 90 2 44 26 2 4 - -

. 40 2 3 2 _
173 146 141 135 43 87 2 35 37 — 1 1 50 3 1 3 —
150 69 131 109 52 . 92 2 29 51 — 5 1 32 1 1 4 _ _
186 81 157 119 54 91 3 25 40 — 8 — 22 _ 1 4 1
320 34 161 61 86 72 6 49 27 — 2 — 37 1 3 6 1
252 41 125 59 93 34 2 68 35 1 — — 23 1 2 3 2
301 32 181 59 99 48 6 53 29 — 1 — 24 1 5 6
234 43 139 81 112 38 2 26 29 — 3 — 28 1 2 _
367 31 151 45 130 44 3 49 6 — 1 — 24 18 3 3 2
376 30 248 65 112 34 2 42 20 — — — 22 ■ — 4
224 36 187 52 53 38 3 40 20 — 3 — 15 3 1
304 49 161 87 , 67 6 $ 4 31 24 — — — 43 3 4
310 55 217 66 89 61 4 38 23 — 2 — 55 — 6 6 2
332 41 162 66 122 52 4 54 9 — — — 26 1 2 2
273 49 330 89 72 76 — 45 29 — 3 — 40 1 3 1
239 51 210 118 51 64 42 15 — — 2 33 4 _ 2
185 65 60 59 64 63 3 44 39 — 1 2 2 —
159 59 120 70 49 52 4 31 23 1 — — 26 1 4 6
212 53 72 55 122 35 5 47 7 — — - . 28 2 4 19
179 23 46 43 167 35 6 33 21 — — — 14 1 2 4 _
162 64 86 132 44 92 2 21 37 1 1 2 42 1 14 1 _
265 75 169 111 111 51 7 33 41 1 1 — 44 2 4 4 _
202 44 70 48 157 39 9 36 12 — 5 — 17 1 3 1 3
237 16 . 65 25 344 14 6 30 13 — — 2 '

8 6 3 5
281 36 108 * 48 140 21 5 33 19 — — — 12 2 1 2
262 46 190 123 53 54 4 39 28 — 4 1 53 5 9
298 51 166 34 . 153 37 4 8 19 - - 4 1 34 . — 2 1 _
280 64 160 92 65 45 3 38 29 1 - 1 1 42 4 6 4
327 48 231 103 75 64 6 57 29 — 1 — 53 — 2 1 1
203 67 204 180 47 75 3 23 39 — 1 3 69 — 1 1 1
293 69 217 101 57 52 1 65 58 — 1 — 36 4 5 5
345 52 127 119 36 47 * 4 49 10 — 8 1 33 5 1 2
346 38 157 66 44 29 3 35 24 1 4 ' — 19 1 2 3 1
387 41 112 76 55 31 1 37 37 — 2 — 40 — 2 4 1
338 26 26 26 43 33 1 35 4 — 2 — 2 2 3
303 30 27 - 33 24 27 3 24 10 2 4 — 12 — r 2
205 48 10 18 43 37 2 19 2 1 1 8 11 — i 3
130 49 69 65 38 ' 47 1 27 10 3 2 4 4 4 4 1
224 49 137 59 27 81 2 3 16 — 2 1 19 — 6
194 46 82 52 59 79 1 13 7 — — 1 29 1 _ 1
177 43 185 31 86 27 1 29 11 — — 1 24 — 1 1 1
242 44 175 108 79 42 2 38 34 — 2 — 27 — 2 8
273 43 174 110 43 72 6 17 31 — 3 2 14 1 10 6 7
298 18 92 26 49 17 3 12 16 — — — 2 1 2 3 1
312 22 139 39 70 19 1 21 12 1 2 — 8 — 3 4
601 20 110 46 57 33 13 34 8 — — 1 7 8 1
471 19 260 20 41 14 4 18 6 1 6 6 6 1 1 6 6
344 4 324 16 44 8 6 21 3 1 — 2 12 1 2

65 36 42 23 13 11 2 5 5 - ' — 2 9 1 3 3 1
8 2 47 8 3 3 — 1 3 •- — — 1 - _

15 46 3 10 1 2 — 1 1 — — 1 4 _ _ _
9 7 4 5 3 2 1 “

|
— — — - -

Wahllokal

IjN « l , Zimmer 1 .
EN * 1 . Zimmer 2 .
L; '

Jrabc l , Zimmer 3 .
C Ne 1. Zimmer 4 .
HHe 1 . Zimmer 5 .
EM »« 1, Zimmer 7 .

vr wf; '
nat(,rne ' Zimmer 2

an L^ fta erne, Zimmer 3 .60 » r-Allee bb. Zimmer S .
H L ;

ft'^ nce 55, Zimmer 10 *
40 Ljĵ

’^ llcc 55 , Zimmer 11
30 | '? ‘2tUee 55, Zimmer 12

CWrafje 34 , Zimmer 3 .
34 Zimmer 4 .

LlfRra &e 34, Zimmer 5
iJJ ' Hrafee 34 , Zimmer 7
^7?estraße 34, Zimmer S

J^'Jlüee 6 , Zimmer 6 .
„^ "Allce 6 , Zimmer 10
u,Nllec 6, Zimmer 11
>/k -AUee 6, Zimmer 12
^ lirahe 35 , Zimmer 5
J/^ ffraße 35, Zimmer 6
(.

'»bfltaftc 35 , Zimmer 7
l^ bflrolje 35 , Zimmer 8
T^ bftrafje 35 , Zimmer 9
rj etlflraf)c 22, Zimmer 2
J^ Rroßc 22, Zimmer 3

■^ ’nftrajje 22 , Zimmer 4
■^ Wftraüe 9, Zimmer 1

? ° dsirahe 9. Zimmer 2
^ "idsiroße 9, Zimmer 3

83 . Zimmer 2
Mrahe 83 , Zimmer 3
"lirahe 83 , Zimmer 0
^ inzenflrasze 18 , Zimmer 2
^ nzenfirahe 18 . Zimmer 4
^ firahe 118 , Zimmer 7 .
Dsirahe 118, Zimmer 9 .

35 , Zimmer 1 .
i| B * ' t,^ ikrahe 35 , Zimmer 2 .
■Her t tz^ nstrahe 35, Zimmer 5 .
%. ** L °n,ir°he 35 , Zimmer 7 .
loioss * Uenstraße 35 , Zimmer 8 .

7E»>u»sirahe 22, Zimmer 17 .
*4 jUjiusfltaöe 22, Zimmer 18 .

L
*')Us f,ra 6e 22, Zimmer 19 .

,7 ,
-& ? "msslraße 22 , Zimmer 21 .

l>ck ^ iusslrahe 22, Zimmer 22 .
•tt "h. JU’Wsfirafee 22 , Zimmer 23 .

»,?^ - straize 22 , Zimmer 24 .
■inj»"»

^ grafe,istrahe 42 , Zimmer 1
• ^ grasenstrahe 42, Zimmer 2

Mafenstrahe 42 , Zimmer 3
Lj^ afcnffrafee 42, Zimmer «

_ > Nafenjlrahe 42, Zimmer 7
HZL'^ nsirasze 1 , Zimmer 4 .

MUM ^ nstratze 1 , Zimmer 5 .
nstrahe 1 , Zimmer S .

^ » ^ nslrahe 1 . Zimmer 7 .
>Mhelmstr . 2 . Zimmer 3
,
'
Uhelmstr . 2, Zimmer 4

/ Mhelmstr . 2, Zimmer 33
«Ailhelmstr. 2 , Zimmer 34
^ ilhelmstr. 2, Zimmer 35

^ ilhelmstr, 2 , Zimmer 36
Kratze 57, Zimmer 13 . .

Ohe 57, Zimmer 16 . .
jŜ a&e 57, Zimmer 17

•meoitr . n , Zimmer tiJ rr. Riedstr. 11 , Zimmer 25
Blüienweg 19 . . .
Blülenweg 19 . . .

oÄ Km . M.-A,ex -Slr. 51 1 . 1
0$ & rN.-2llex . Slr . S1 I . 2

^ >vi!? '
l ^ ckarstrahe 32 . .

* 4 iO n!c ’̂ Durmerrh. ,Slr . 41
8 ®

»ä HSW . Durmersh .
' Sfr. 41"* *■ 7 " . Pfalzstr . 8, Zimm . 1

, ' n. vfalzstr . 8, Zimm . 3
« ' "• vfalzstr . 8. Zimm . 5

*** SsS}2j
n ^aus

A

frouentllnifi

h EMokraüsche Partei . . 20306
Sefamt-Lrgebnis

s 5211
12513

^ olkspartei . 8911
*

. 4940
)«fc Uniften . 270

î
j Vereinigung des deutschen Mittelstandes . 3048

^ ^olistjsche Deutsche Arbeiterpartei . 2059

Deutsche Bauernpartei . . . . V . . . . . . 35
Völkisch -Rationaler Block . . . . . 182
Christlich -Rationale Bauernpartei . 71
Volksrechtspartei . 2 777
Unabh . Loz. Partei . 131
Lhristl.-Soz .-Reichspartei . . . 211
Alte sozialdemokr . Partei . 248
Deutscher Reichsblock -der Geschädigten . 71

* •

icn Sie 2um ' einiegeini
als Friihstiicksei
für Kranke und Genesende

Erhältlich nur in den Pfannkuch -Filialer

unsere

i • . i i > < i i i i i ■ i i i i . i ■ , i i i j



Seite 8

vorläufige » Ergebnis i« Ser StaSI
Karlsruhe

Reichs- Reichs- Landtags- Gemeinde-
iagrmahl toyrmohl wohl vom wohl oom

, . r0 . RIai o. 7. vn . » . Oklodee Kilo ».
1828 1824 1925 1828

wahlberechtigte .
Abstimmende überhaupt .
Gültige Stimmen .
Ungültige Stimmen .
von den abgegebenen gültigen Stim¬

men entfielen auf :

110229 102 404 105 275
66 935 73 837 59 425
66 215 73 257 58 854

580 570720

100 383
39200
38 998

202

1 Sozialdemokratische Partei 20 306 18 026 16 760 11082
2 Deutfchnat. volkspartei (Lhristl. Rechksblock

Volkspartei in Laden ) . 5 211 10 065 5 677
3 Deutsche Aentrumopartei . . . . 12 513 14 286 12 085
4 Deutsche Volkspartei . 8 911 15 757 12181
5 Lommunistifche Partei . 5 231 4 797 3 400
6 Deutsche Demokratische Partei . 4 940 6153 4 544
S Linke /Kommunisten . 270 — —
9 Wirtschaft ! . Vereinigung d. Bad .

Mittelstandes (Wirtschaftspartei ) 3048 1761 1986
10 Nationalfozial . Deutsche Arbeiter -

Partei (Hitlerbewegung ) . . . . 2 059 — 757
— Völkisch-Soz . Block . — 1245 —
— Deutsch -VölkischeReichspartei . . — 401 —
11 Deutsche Bauernpartei . 351
12 Volk . Hat . Block und Landvolk - Bad. R- dPSch «.

bewegung . 182 Londbundo. Klelnb .-
15 Lhristl . Üot . Bauern - und Land - 130 29

volkpartei . 71

4245
8469
5 734
2 813
2247

1641

16 Volksrccht -Partei (Reichspart , für
volksr . und Aufw .) .

— Dtfch . Volk. (Freiheitsbewegung )
17 Unabhängige So ; . Partei . .
13 Lhristl .-Soz . Reichspartei . .
19 Alte Sozialdemokratische Partei
20 Deutscher Reichsblock der Gefchäü .
— Sonstige

2 777 243 348
— 1088
358 —

2 283

35 484

Vas prozentuale Verhältnis
Reichs- Reichs- Londiags-

iagswohl tagrwohl wohl vom
v. 20.7iioi c . 7. Dez. 25. Oliober

1928 1824 1925
von je 100

Einwohnern waren wahlberechtigt .
wahlberechtigten haben abgestimmt .
abgegebenen Stimmen waren ungültig
abgegebenen Stimmen entfielen auf :

1 . Sozialdemokratische Partei . . .
2. Deutschnationale Volkspartei

( Lhristl . Volkspartei in Laden ) .
3- Aentrumopartei .
4. Deutsche Volkspartei .

Gemeinde-
mahl vom
i4. aioo.

1926

73,00
60,72

1,08

69,83 72,75
72,10 56/45

0,78 0,96

67,70
39,05

0,52

30,67 24,61

7,87
18,90
13,46

13,74
19.50
21.51

28,48
Rechtsblock

9,64
20,53
20,69

28,42

5. Rommunistische Partei . . . . 7,90 6,55 5,78
6 . Demokratische Partei . 7,46 8,40 7,72
8. Linke Rommunisten . 0/41 — —
9. Wirtschaft !. Vereinigung d. Lad .

Mittelstandes (Wittschaftspartei ) 4,60 2,40 3,38
10 . Nationalfoz . DeutscheArbeiterpart.

(Hitlerbewegung ) . 3,11 _ 1,29
— Völkisch-Sozialer Block . . . . — 1,70 --
— Deutsch-Völkische Reichspattei . — 0,55 —
11. Deutsche Bauernpattei . . . .
12. Völkisch -Nation . Block (und Land-

0,05
BadischerBod .BScht.

u. Ämnb.-Volkbewegung . 0,27 • Landbund
15. Ehristl .-nationale Bauern - und

Landvolkpartei . 0,11
0,17 0,05

10,89
21,72
14,70

7,21
5,76

441

16 Volksrechtpartei (Reichspartei
für volksrccht und Aufwertung )

— Deutsch-Völkische Zreiheitobeweg .
17. Unabhängige soz. Partei . . . .
18 . Lhristl .-Soziale Reichspartei . .
19 . Alte sozialdem. Partei .
20. Deutscher Reichsblock der Geschäd.
Sonstige .

4,19

0,20
042
047
0,11

0,33 0,59
— 1/85

0,49 -

545

- 0,05 — 144

Vorläufiges Wahlergebnis
von Preufien

von den 23 vreubifchen Wahlkreisen für den Landtag liegen
bi »8 Uhr vormittags die Ergebnisse ans 22 Kreisen vor. Pots¬
dam I fehlt noch . Gezählt wurden insgesamt 18 142 827 Stimmen,
davon entfielen aus :

Sozialdemokratische Partei 4 533 618, 114 Mandate bisher 114,
Deutkchnationale Volksvartei 2 875 837, 87 Mandate (1891, Deutsche
Zentrumsvartei 348 364, 59 Maudate (811 , Deutsche Bolkspartei
1488 681, 37 Mandate (45) , Kommunistische Partei 2 819181, 58
Mandate, (441 , Deutsche Demokratische Partei 758 438 , 19 Mandate
(271, Reichspartei (Wirtschaftsparteil 762 387, 19 Mandate (11 ) ,
Nat .Soz. (Hitler) 419 889, 18 Mandate (111 , Dtsch . Hannoveraner
166 869, 4 Mandate (6).

öelbgaserploston bet
Berlin , 20. Mai . Sonntag nachmittag gegen 5 Uhr explodierte

aus dem Fabrikgelände aus der Peute einer Hamburger Elbinsel
ein sieben Meter langer eiserner Tank , gefüllt mit Phosgen , einem
Gasgemisch , das aus dem Kriege unter dem Namen Gelbkreuz be¬
kannt ist.

Es handelt sich dabei um dieselbe Fabrik Stolzenberg Handels¬
und Jndustriegelellschaft Müggenburg , deren russische Giftgasbe -
öiehungen im Vorjahre aufgedeckt werden konnten. Der Nordwind
trieb mehrere Kubikmeter Gake «ach Süden , in die Ortschaften
Ober - und Niedergeorgswerder , bis nach Wilhelmsburg hinein .
Viele Menschen liegen in Erstickungskrämvsen. 6 Todesopfer sind
bereits gemeldet, 28 weitere Personen sind in die Krankenhäuser
eingeliefert worden . Die Auswirkungen der Katastrophe sind noch
keineswegs zu übersehen, da der schwache aber wechselnde Wind die
Gase zusammenhält . Die Polizei und Feuerwehr bemühen sich,
das Gas in Wasser abzuleiten , sie stellen Ammoniak und Gasmas¬
ken als Schutzmittel zur Verfügung . Von Berlin sind bereits Gas¬
masken angefordert worden.

Di« Rettungsarbeiten werden lehr erschwert , weil das Gelände
von Wasserarmen durchkreuzt und nur wenige Brücken vorhanden
sind . Die Bewohner der anliegenden Ortschaften sind aufgefordert
worden , ihre Wohnungen zu räumen .

Nach neueren Meldungen sind inzwischen noch weitere Ort¬
schaften geräumt worden , weil befürchtet wird , dah noch weitere
Behälter mit Giftgas explodieren.

Mit Genebmigung des Ministeriums des Innern wird auch
dieses Jahr wieder die Baden -Badener Wohlfahrts -Lotterie »um
Ausbau eines Fürsorgeheimes für Mädchen, Frauen und Kinder
durchgeführt. Mit Rücksicht auf den edlen Zweck , sollte Jeder
wenigstens ein Los erwerben , wobei die Gelegenheit geboten wird,
bei Einsatz von nur 50 Pfg . im günstigsten Falle 5000 M zu ge¬
winnen . Die Lose sind bei der Firma I . Stürmer , Lotterie -
Unternehmer , Mannheim 0 7 , 11 und allen Losgeschäften erhält¬
lich. — Für Porto und Listen bitte den Bestellungen 30 Pfg . bei -
rufügen.

Dolksfreund . Montag , den 21 . Mai 1928
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Sport
fyithsjugtnötirefftn des 5. 8e;irKs

j!L r
. ^ cttergott war am vergangenen Feiertag dem Jugend

Ettlingen nicht besonders hold, er verschleierte sein war -
, " Angesicht und blies mit seinem scharfen Wind die Jung -

’W
'
s

m?en und -Sportler tüchtig aus . Doch verschonte er mit
' ^ »^ endon Wasserschleusen die Iugendschar , sodaß das vor-

^ k«ramm mit Ausnahme der geplanten , gemeinsamen
der Sedwigsquelle durchgeführt werden konnte,

der zweifelhaften Witterung marschierten kurz nach 9 Uhr
-. '"it klingendem Spiel die Iugendabteilungen in Ettlingen

viele vermißte man , insbesondere die Jugendabteilun -
0 . t* Näh« liegenden Vereine , die doch sicher ohne großes

^ . " Icheinen konnten. Die anwesende Jugend war trotz alledem
1, tugendlicher Stimmung und drängte zur Abwicklung des

Programms . Kurz vor 10 Uhr setzte sich die nahezu 400
jJ™*» zählende Jugendschar zu einer Wanderung nach dem
^ in Bewegung , voran der Svielmannszug der Turnge -

, . Durlach und die Musiksektion der Arbeiterjugend Roten -
und wer glaubte , die Turnerjugend verstehe nichts vom

■« der war eines andern belehrt worden. Das war ein
und Schaffen ; jeder , selbst der kleinste , wollte der erste

. > <*3 Ziel wurde erreicht, nach kurzer Ruhepause und Aus -
ns l s Eder abwärts der Watthalde zu . wo inzwischen die
,? der Gruppe Pforzheim eingetroffen war und mit einem

5ln* ! begrübt wurde .
«?“> kurzen Minuten Rast gegenseitigen Gedankenaustausch
Mtüßung begann die proletarische Jugendfeier .
3 « Stille legte sich auf den Park als eine Jugendturnerin
^

'U ' ugen mit Rezitationen , betitelt : „Die junge Arbeiterin "

K:°Srainm eröffnete und stürmischen Beifall erntete .
J: c ein Sturm brauste das gemeinsame Lied : „Brüder zur
^
- rur Freiheit " durch den feierlichen Park . Die Mufikabtei -
. 1 SAZ . Rotenfels batte in der 2 . Nummer das Musikalische
suuren und erntete für ihre Weisen den Beifall der Jugend .

I
'Sot8 , eine Balade , vorgetragen von Jungturnerinnen von

fand begeisterten Anklang . Anschließend begrüßte der
biugendleiter die anwesende Jugend , wie auch den evschie -

. . Kreisjugendleiter Een . Lauble aus Mannheim , und die
unserer Jugendsache. Im Mittelpunkt der Feier stand die

Äsende Ansprache
' des Een . Lauble . Gespannt und mit

^ Sriffenheit lauschte die Jugend den beherzten Worten aus
^ unde eines erfahrenen und erprobten Jugendführers . Der
ö seiner Worte war : Wir kämpfen für Freiheit und Recht ,
^ hergestaltung unserer Lebenslage und eine bessere und freie
. u unserer Jugend . Der Beifall bewies , daß der Jugendführer

V 1" Herzen der Jugend gesprochen hat .
folgten Rezitationen der Pforzbeimer Iugendgenossinnen

.JW und schlicht vorgetragen wurden und lebhaften Beifall
Ein Musikstück der Rotenfelser gab den Uebergang zum

, .Mn und lustigen Teil . Die Karlsruher Jugendtürnerinnen
- ll — - - - ~
t« einen schönen Reigen zur Vorführung , der vorzüglich

und den allseitigen Beifall fand . Die Jungturner der Ett -
"" t Freiübungen ernteten ebenfalls den Beifall der Jugend .

«^ .endtanz der Karlsruher , die ohne Zweifel Meister auf die-
„j, wete sind , war eine Glanznummer und löste bei der Jugend

Beifall aus . Die Jugend unseres 3. Bezirks bat mit
äeier in geistiger Beziehung etwas gutes und in sportlicher

^ etwas schönes geboten, das ihr lang in Erinnerung blei-
und ein voller Erfolg unserer Jugendarbeit darstellte.

"b Treffen an der Hedwigsauelle am Nachmittag war nur
Biele Abteilungen traten nach Schluß der Feier den Hcim-
was auch durchaus begreiflich war . Die Zurückgebliebenen

rudere die Karlsruher , Hagsfelder , Bulacher , Nüppurrer ,
und Ettlinger ergötzten sich an Jugendsvielen und -Tän -

>n den späten Nachmittag . Allseitig trennte man sich mit
^ wußtsein, trotz der nicht freundlichen Witterung doch einen

Tag mit und unter der Jugend verlebt zu haben. Ä . O.

arlsruher Chronik
Karlsruhe , 21 . Mai 1928.

Seschichlskalender
; Mai : 1506 fEbristoob Kolumbus . — lf>39 fTb . Camva-
^ « onnenst .) — 1871 Beginn der Pariser „Blutigen Woche".
Ä Nationalversammlung -Schlußsitzung . — 1923 Jnternatio -
r »zialistenkongreß in Hamburg . — 1926 Ausschluß 23 säch-

, >andtagsabgeordneten aus der SPD . — 1927 Transozean -
'wdberghs.
^ Tagung der Deutschen Beteriebskrankenkassen. Im An-

Jahresversammlung der Deutschen Betriebs - und
Krankenkassen, die vom 4 . bis 6 . Juni in Karlsruhe statt -
3ird auch vom 7. bis 8. Juni die Tagung der Deutschen
.^ riebskrankenkassen abgebalten werden . Diese
? wird ebenfalls von einer groben Anzahl Delegierten be-
"°rden.
d^ ine Benutzung der Sonntagsfahrkarten für Schnellzüge
^ 'ngsten . Während des Pfingstverkehrs , und zwar von
s . den 26., bis einschließlich Pfingstdienstag , den 29. 5 . sind' che Schnellzüge von der Benützung mit Sonntags -
,
' "rten ausgeschlossen . Die Eil - und beschleu -
u Personenzüge werden auch im Sommerfahrvlan -
' ! 928 sämtlich für Sonntagsrückfahrkarten

, ^ eben . Diese Maßnahme erstreckt sich auf den Nach-
li * mit den Reichsbahndirektionen Mainz , Frankfurt a .M .,
^ vafen a . Rh . und Stuttgart .

Berufsberatungsstelle des Karlsruher Arbeitsamtes
n?^ uf aufmerksam, daß für Knaben immer noch gute

verfügbar sind . Wenn es sich hierbei auch nicht um
Xj

" in den sogenannten Modeberufen handelt , so doch um
^ ^ verhältnismäßig günstige Aussichten für später bieten ,
» . "'' ädchenwelt fehlt es demgegenüber immer noch an
kl

" Lehrstellen. Es sind noch zahlreiche Mädchen vorge-
nicht unteraebracht werden konnten. Es wäre dringend

0,4 °aß kür die verschiedenen Frauenberufe noch geeignete
!l», ' stellen angemeldet werden . Bei diesem Anlaß sei auch
Iftjj , « teile darauf hingewiesen, daß für die Schülerinnen
SK der höheren Lehranstalten bei der Berufsberatungs -
^ dere Sprechstunden eingerichtet sind , in denen nicht nur
ich, 'bwege und Berufsmöglichkeiten für das praktische Er -
1%

'" Auskunft erteilt wird , in denen vielmehr auch über
»I,

"Wege und die Aussichten der akademischen Berufe Rat
"s^ ' den kann . Sämtliche Geschäftsräume der Berufs -
Beit*

^ des Arbeitsamts sind seit 1 . Mai 1928 nn Gebäude
- " ' aße 45 vereinigt .

Vereinsauzeige* ' «» M.
'Ä'

A«?
finteu unter Meter Hutrrtt tu der Negel fehle JfufuoMne. oder wenden ,nm

berechnet.

ti.
E
^ ivortkartell Grob -Karlsroh « . . . - . .

*8 Ahr. im Volkshaus (Schützenstrabe ) letzteBollver -
Kommenden Freitag ,

' °iNl
aor . ,m Dotrsvaus vsmunennraset »e « »r vouoer -°ar der Rastwoche . Ausgabe der Plakate und Plaketten ,

müssen vertreten sein . 3915

Georg Schöpfltn . Verantwortlich : Politik , Freistaat
wirttchaft. Aur aller Welt . Letzte Nachrichten: © . Grüne .

CV Vj Landtag . GcwerkschastNcheS , Aus der Partei , Kleine badische

qt
.,<
ei,a0c n

Krüger . SSintliche wohnhaft inJoses E i s e l e . verantwortlich für den A n »

in Baden . Druck u . Verlag : verlagLdruckerei
Bolkssreund G .m .v .H . Karlsruhe.

Der Slimmzettelkampf in Karlsruhe
Großer Erfolg der Sozialdemokratie . — Niederlage der Deutfchnätionalen und der Deutschen Volkspartei , fowic

des Zentrums . — Der Vürgerblock hat 13 596 Stimmen eingebükt.
Der gestrige Sonntag darf als Ehrentag für dis Karls¬

ruher Sozialdemokratie gebucht werden. 2291 Stimmen Zu¬
nahme, das ist das Ergebnis der Wahlschlacht für die Sozial¬
demokratie. Und dies trotz des Trommelfeuers , das auf die
Sozialdemokratie während des Wahlkampfes niederprasselte.
Unsere Gegner waren meistenteils nicht wählerisch in ihren
Kampfmitteln gegen unsere Partei . Und trotz alledem, diese
respektable Zunahme von 2291 Stimmen , während die bür¬
gerlichen Parteien gewaltige , zum Teil sogar respektable
Verluste zu verzeichnen haben . Der Sieg der Sozialdemo¬
kratie ist noch beachtenswerter , wenn man das Resultat von
der Reichstagswahl im Mai 1924 zum Vergleich heranzieht .
Dort erhielten wir 13152 Stimmen , mithin haben wir also
seit der Maiwahl 1924 ein Plus von 7154 Stimmen . Es ist
mithin ein stetiger Aufstieg der Sozialdemokratie zu verzeich¬
nen , der sich in folgenden Zahlen ausdrückt: Reichstagswahl
Mai 1924 : 13 152 Stimmen , Dezember 1924 18 015 , 20 . Mai
1928 20 306.

Ein ganz anderes Bild bieten jedoch die bürgerlichen
Parteien . Da ist es zunächst die Deutschnationale
V o l k s p a r t e i , die im Mai 1924 86S2 Stimmen erhielt ,
im Dezember 1924 durch die großen Versprechungen in der
Aufwertungsfrage auf 10 065 Stimmen anschwoll und nun
gestern nur noch von 5211 Wählern das Vertrauen erhielt .
Die Deutschnationalen haben also einen Verlust von 4854
Stimmen zu verzeichnen . Und dies , trotzdem sie die skrupel¬
loseste Hetze betrieben , ja sogar noch den lieben Gott um Hilfe
angerufen hatten und in der Propaganda das Möglichste
taten . Der Fußtritt , den die Deutschnationalen von ihrer
bisherigen Gefolgschaft erhielten , ist ein wohlverdienter , denn
schließlich entscheidet bei Wahlen eben nicht der liebe Gott ,
sondern die Taten der Partei sind maßgebend und die
waren bei den Deutschnationalen betrügerisch, volksfeindlich
und das Volk hat nun sein Urteil gefällt .

Geradezu katastrophal wurde die D e u t s ch e ( liberale )
Volkspartei zusammengehauen. Ihre Stimmenzahl
sank von 15 762 im Dezember 1924 auf 8911 am gestrigen
Sonntag , also eine Einbuße von 6851 ! Fluchtartig verließen
mithin über 40 Prozent der Wählerschaft der Deutschen
Volkspartei ihre bisherige Partei . Dieser Verlust ist um so
bemerkenswerter , wenn man bedenkt , daß die Badische
P r e s s e in ihrer gestrigen Nummer sich vollauf in den Dienst
der Volkspartei stellte und dabei allerdings , wie das Ergeb¬
nis zeigt, ihre politische Einflußlosigkeit auf ihre Leserschaft
bewies. Ihre Leser sind politisch schon etwas klüger, als die
Redaktion der Badischen Presse sie einschätzt. Und dabei hat
das Tiergartenorgan doch Stimmung für die Drehscheibe -
Partei gemacht so gut es ging, ja , es brachte sogar fertig , über
unsere Breitscheid-Versammlung , trotzdem sie die am stärksten
besuchte Versammlung war , mit keiner Silbe zu berichten.
Die Niederlage für die Deutsche Volkspartei ist zugleich auch ,
eine Niederlage für die in ihrer Aufgeblasenheit und Einbil - ^
düng sich mächtig' dünkende Badische Presse. Sie hatte sogar
schon die Regierungszusammensetzung ausgemalt . Arme Bad .
Preffe , armer Herr Chefredakteur ! Auf einen solchen Hieb,
wie ihn die Deutsche Volkspartei und die Bad .

'
Presse gestern

erhielten , war diese Partei nicht gefaßt . Sie glaubte z . B . auch
Aufstellung von Handwerkern bei diesen ein Geschäft zu
machen . Aber alles umsonst , nicht einmal der Hofschlosier-
meister hat gezogen , trotzdem er wie ja die anderen Kandi¬
daten im Flugblatt porträtiert war . Aber das schönste Ge¬
sicht der Kandidaten zieht eben nicht , wenn das Sünden¬
register der Partei zu groß ist . Auch die Autos mit Laut¬
sprechern und die Flugzeugpropaganda hat die Niederlage
nicht zu verhindern vermocht . Im „Krokodil" , wo die Herren
der Volkspartei ihren Sieg erwarteten , sollen die reinsten
Krokodilstränen geflosien sein .

Schwere Haue hat auch die Zentrumspartei erhal¬
ten und der Karlsruher Zentrumsturm hat ganz bedenkliche
Riffe erhalten . Während diese Partei bei den Reichstagswah¬
len im Mai und Dezember 1924 ziemlich stabil geblieben ist,
ja im Mai 1924 sogar die stärkste Partei der Landeshauptstadt
war , sank ihr Stimmenbarometer am gestrigen Sonntag um
1771 Stimmen bei der gestrigen Wahl . Selbst Herr Dr . Köh¬
ler hat also den Verlust nicht mehr aufhalten können trotz sei¬
ner schweren und unmotivierten Angriffe gegen die Gegner,
besonders gegen die Sozialdemokratie , in seiner Versammlung
am Mittwoch. Ob das Zentrum daraus etwas lernen wird ?
Und vor allem der Badische Beobachter? Er hat ja den Wahl¬
kampf im Stile von anno dazumal geführt , so just in Zeiten
des Kulturkampfes . Aber weit und breit war in Wirklichkeit
von Kulturkampf nichts zu verspüren und das Zentrumsblatt
mußte sogar nach Mexiko verweisen, um seine Getreuen die
Nerven etwas zu kitzeln . Der Badische Beobachter muß
also schon seinen Kampf mit Waffen der neuen Zeit führen
und nicht mit solchen, die veraltet sind .

Betrachtet man das Ergebnis des Bürgerblocks , also
die bisherigen Regierungsparteien insgesamt , so läßt das ge¬
strige Ergebnis so recht die Stärke der Ohrfeigen beurteilen ,
welche diese Parteien erhalten haben . Bei der Reichstags¬
wahl im Dezember 1924 erhielten die Bürgerblockparteien

(Deutschnationĉ e , Zentrum und Deutsche Volkspartei ) zusam¬
men 46111 Stimmen , gestern aber nur noch 26 515, also 13 596
weniger . Diese Antwort der Wählerschaft sitzt !

Die Kommunisten haben ein Plus von 432 Stimmen
zu verzeichnen , aber zum Frohlocken ist für sie kein Anlaß ,
denn sie haben nicht einmal die Stimmenzahl vom Mai 1924
erreicht, dazu fehlen immer noch 895 Stimmen , während in
derselben Zeit die Sozialdemokraten ein Plus von 7154 Stim¬
men buchen können. Die Schinderhannesmethode hat der KPD .
herzlich wenig genützt , ihr Hauptgewinn entfällt auf die Dörf-
les-Gegend.

Die Demokraten sind wiederum dezimiert worden,
sie haben neben den Volksparteilern und dem Zentrum wahr¬
scheinlich an die M i t t e l ft ä n d l e r und die Volks -
rechtspartei Wähler abgeben müffen . Letztere Partei
hat allerdings keinen Grund , übermütig zu sein , denn sie hat
gewiß auf eine größere Stimmenzunahme gehofft. Die N a -
tionalsozialisten haben auch einen Gewinn zu buchen,
der nicht überrascht, denn die politisch Verwirrten sind eben
nicht ausgestorben . Daß die anderen Splitterparteien Stim¬
men erhielten , ist wirklich kein Ruhmeszeugnis für die poli¬
tische Reife der Landeshauptstädter .

Die Sozialdemokratie kann stolz sein aus ihren Er¬
folg. Neben der politischen Einsicht der über 20 000 Wähler der
Sozialdemokratie waren es all die vielen Mitarbeiter ,
die Wahlhelfer , welche dieses günstige Ergebnis schaffen ge¬
holfen haben . Auch ihnen sei herzlicher Dank . Ihnen
winkte keine Bezahlung in klingender Münze wie bei anderen
Parteien , sondern es war Idealismus , der sie zur Mit¬
arbeit trieb , jener Idealismus , der in anderen Parteien zu
suchen ist . Auch die llebermittlung der Wahler¬
gebnisse an den Volksfreund aus den einzelnen
Wahlbezirken geschah durchweg von freiwtlligenKräf -
ten , die sich in uneigennütziger Weise zur Verfü¬
gung stellten. Und, was die Hauptsache ist, a l l e s k l a p p t e
ausgezeichnet . Allen unseren Freunden herzlichster
Dank. Sie , wie überhaupt unsere Wahlhelfer , haben bewiesen,
daß die als „m a t e r i a l i st i s ch verschriene Sozialdemokratie
die mei sten Idealisten hat .

Die Schlacht ist geschlagen , nun heißt es aber , nicht rasten
und ' rosten, sondern es gilt , die Organisation auszubauen ,
Mitglieder für die Sozialdemokratische Partei und Abonnen¬
ten für den Volksfreund zu werben, um den Sieg zu behaup¬
ten . Der Freude am Sieg muß nun die Freude an der stetigen
Mitarbeit folgen.

*

Der Wahlsonntag verlief in völliger Ruhe . Selbst
in den Wahllokalen und vor denselben ging alles glatt von¬
statten . Auch auf der Straße merkte man herzlich wenig von
der Wahl , einige Propaganda -Autos fuhren herum , wobei be¬
sonders diejenigen der Sozialdemokratischen Partei große Auf¬
merksamkeit fanden . Dasselbe gilt von der recht hübsch und
wirkungsvoll ausgestatteten Plakatsäule der SPD , die
in allen Bezirken die Wählerschaft zur Stimmabgabe für die
Sozialdemokratie animierte .

Die Wahlbeteiligung betrug , wie schon an anderer Stelle
erwähnt , 60,72 Prozent . Vormittags war sie schwächer, selbst
nach den Gottesdiensten setzte die sonst übliche regere Betei¬
ligung nicht in so starkem Maße ein wie bei anderen Wahlen .
Erst nachmittags entwickelte sich mehr Wahlleben .

Als ein Mißstand mutz konstatiert werden, daß die Kuverts
in Anbetracht der Größe des Wahlzettes zu klein waren und
deshalb eine Verzögerung in der Wahlhandlung eintrat .

Das Interesse der Bevölkerung am Wahlausgang war ein
sehr großes . Vor dem Volksfreundgebäude, wo die Resultate
durch Scheinwerfer bekannt gegeben wurden , hatte sich eine
sehr große Menschenmenge angesammelt und die Fortschritte
der Sozialdemokratie wurden mit Freude ausgenommen.

Die Anhänger der verschiedenen Parteien versammelten
sich in ihren Parteilokalen . Wo die Sozialdemokratie , beson¬
ders im „Friedrichshof"

, sich einfand , herrschte große Begeiste¬
rung . Es fanden sich auch viele ein , die an dem Erfolge der
Sozialdemokratie recht unschuldig sind , aber beim Siegefeiern
immer in vorderster Front stehen . Auch an sie ergeht der
Ruf , das nächstemal mitzuarbeiten und der Erfolg und die
Freude Uber ihn wird darm noch größer sein .

Vorläufige Wettervorhersage
der Badischen Landeswetterwarie

Unter dem Einfluß kleiner Tiefdruckwirbel hatten wir auch
gestern überwiegend bewölktes und zeitweise regnerisches Wetter
behalten . Die Durchschnittstemveratur blieb noch ca . 4 Grad unter
dem Normalwert . Das über dem Ozean lagernde bis Island rei¬
chende Hoch rückt jetzt langsam ostwärts vor . Zunächst wird es aber
zu nordwestlicher Luftzufuhr führen , womit wir vorerst wolkiges
und verhältnismäßig kühles Wetter behalten .

Voraussichtliche Witterung für Dienstag , 22. Mai : Wechselnd
wolkig , noch einzelne Regenfälle , verhältnismäßig kühl.

Wafierfiand des Rheins
Schusterinsel 165, gest . 23, Kehl 268 , Maxau 426, gef . 3, Mann¬

heim 312 , gest . 3 Zentimeter .
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Herren -Arfikel
Damen -Wasche

Karo «,
4.90 Prinzeßröcke SVgM 2 .25

Besonders billige Angebote
Farbige Oberhemden
w . Kragen , flotte Streifen «
in allen Halsweiten
Weiße Oberhemden
m . Piqu6einsatz n . Klappmansch . 6.60
Einfarbige Oberhemden
DaB beliebte Sommerhemd in allen
Modefarben . . 10.50 9.60
Elegante weiße Oberhemden
moderne Fantasieeinsätze , m . Klapp -
inanschette . 960
Bunte Sporthemden
m . Schillerkragen , prakt . Zeflrqual . 8.90
Weiße Sporthemden
m . Schillerkragen , Ia . Panamaqual . 7,50
Knaben -Sporthemden
mit Schillerkragen . Zefir . in vielen

Streiken und Karos
cm 80 cm 70 cm

Kunsfseidene Wäsche
in vielen schönen <

4 .90 1 Prinzeßröcke ^
“ » 275

K’seid . Unterkleid K “ BC“ 2 .501 Seidenflor ^ künstliche

| Sfrumpfwaren
1 Damenstrümpfe

tüt .
*n Fa
u. Ho

» 2^ *t> s ,

5* Sru

Nachthemden büb
3?9<i 2 .90Stickerei - Garn .

Nachthemden m .VaL, -Spitze gam. 4 .50 3 .50
Nachthemden weiß mit bunt . ■ 4.50 3 .90
Nachthemden S

“Ä e
b
n
eihtn

”e“
. 5.90 4.50

K’seid . Unterkleid Atlasstreifen 5.90 4 .50 1 Mako Sochferse, whwaĵ
K ’seid . Hemdhosen in lichten Färb,

und Spitzengarnitur . 5.50 4 .50 Künstliche Waschseide i

, 12.50Milanaise Hemdhosen
in eleganter Verarbeitung - - - _Milanaise Unterkleider . . j
eleg . Ausführ ., mit od. ohne Spitze 18 .50 14 .90 ^

| Bembergseide

Korsetten
Büstenhalter festemStoff

Schürzen

2 .10

T5 .»

3 .90

45 #

2 .80 2 .40
Herren -Nachthemden
m . farbigen Paspoil , m . Kragen oder
halsfrei . 5.50
Weiche Sportkragen
gute Ripsqualität . 2fach u . Sfach
Einstoff-Sportkragen
Marke „Hertie " , bevorzugt ah beste
Hauswäsche .
Ledergürtel
geschmackvolle Ausführungen , Natur , 4 q/ \
hell und dunkelbraun . . • • • 2.90
Jugend -Ledergürtel
hell und dunkel . . . i

95 #

mit Spitze garniert 75#
Büstenhalter lÄ Trikot

.
°id.IS 125

Weiße Servierschürzen . |
mod . Form mit Stick ., oder Hohlsaum 2.25 1 .75 ^

Büstenhalter aus buntem Wäschestoff , . . .
lange Form , für starke Damen 2.50 1 >90

1 .75

Weiße Batistschürzen Ausr
UbsC

3.25 2 .50 m

Herren -Jacq .-SocW1 ^gr . Posten
schöne Farben

1 .25 95 # 55 #

Sportstrümpfe u. Sporfstut *^
' '$<

Wolle und Baumwolle ln großer Aukff*‘üi kflju

Reformleibchen für BatwiseheD
2?5«

Waschkleider a . gestr. Zefir . 2.90 2 .25 1
u/asAkLUifiAN in zweierlei Stoüverarb . q k/ %Waschkleider gute Qualität . . . . 4.50 3 .50

Trikofagen

Knaben -Taghemden
rund . Ausschnitt , kräftige Qualität

Jede weitere Größe 15öf mehr .

Kinder -Wäsche
Gr. 40 85 #

ü Herren -Netzjacken mit Bandzug
V Herren -Hemden \

Kinder -Spielhosen 95 #
Russenkittel uni und gestr . Zefir

1.55 1 .85 95 #

aus uni , Zefir , mit
. 1.65 1.25

Strampelhöschen
oder ohne Stickerei - _Kinderkleidchen aus gutem Zefir , . . |
kariert , oder hübsch gestickt - - 1L5 1.75 1 -40 ^

I Herren -Hosen makofarbig. * Größe0
1 .151

Knaben -Anzüge 165 ,

GrossePost. Herren -Elnsatzhem ^
weiß und makofarbig , mit sohönen
Serie IH HI Ä

3 .25 2 .50 1 .95

90 #

Krawatten
Breite Selbstbinder
hübsche Muster . . . . . . . . 90 A
Breite Selbstbinder

65 #

Modewaren
Batietkragen in ecru u . weiß , mit
schöner Spitzengarnitur . . . 554
Crepe de chine - und
Seidenrips - Kragen
moderne Form in vielen Farben 654

35 #

45 #
Spachtelkragen £ke

CÄ , Sne
raddprne Dossins in vornehm . Farben¬
sortimenten . 9.75 1 .75

klare Muster . 654

Breite Selbstbinder
reine Seide , aparte Dessin « tn vielen ,
neuen Zeichnungen . 4 .50
Fertige Krawatten
gebundene Formen u . Schleifen ln ge¬
schmackvoller Dessma -Auswahl . 146
Fertig -Binder D. R . G . M.

namaneohale aus CrSpe de chineuamenscnais oder seMentricot r .s«
38 #
95 #

3 .75

75 #

Kleidergarnituren ^ fSeHen
aus farh . Cröpe de chine , mit reizender
Stickerei . 2 .25
Kindergarnituren

1 .75
aus gutem

, . Waschpiquömit PlissS garniert . i .75 1 .10

vielfach bestens erprobt , tn aparten
Mustern . 1.95 165 1 . 35

Damen -Rüle

Sehr billig ! Znm Ausstichen !
1 grosser Posten Kleiderwesten
aus Cräpe de chine od . Orflpe Georgette 1 7Kmit Falten od . bunt . Stickerei gam . 2 .90 •»*■

Damen -Sandaletten
der moderne Straßeuschuh

Schuhwaren
. . . 10,50

Damen - Spangenschuhe 11 RA
grau u . beige , gute Paßtormen • • • • Il . uU

Damen -Spangenschuhe 11 Kfi
feinfarb . mlt d. bequem . Trotteurabsatz lo . oU

Damen -Spangenschuhe . . _ _
feinfarbig in eleganten Modellen und 1h J» ll
prima Verarbeitung . lU . uU

Herren -Schnürschuhe 1 | Kfl
schwarz u. braun , Gummisohlen - • •

Herren -Schnürschuhe 1K Kß
i . lO . iJUbraun -Boxcalf , prima Rahmenarbeit -

Hassiasana
Der vollkomm . u. beliebte orthopädischeSchuh für kranke und schwache Füße

Alleinverkauf ftlr Karlsruhe .

i-Schlupfhosen BaU
95# $>4 ^Damen -Schlupthosen —
95# eo* " l ‘ a.

Damen -Schlupfhosen Kunstseide l
reiches Farbensortiment . 2.45 1J* , /JO

Herren -BadeanzügbpE^ ckDamen - u.
in kräftiger Baumwolle - - - - • l .*S ^ w’ . jte t0
Bade -Hosen Wr Knaben nnd S » ? 5g

jede weitere Größe » * n ' ' -

Handsdrahe
Damen -Handschuhe
in schönen Modefarben

Zwirn
Paar

TOci
'' «et

1U BUUUUCU muucuuuou Ayrvnn/U »
Damen -Handschuhe 2 Dr

™t»aar 1-#

Unsere Spezialmarken
Hertie X Hertie XX Herde

Paar 1 .75 Paar 1 .95 Paar

Damen -Handschuhe ÄttePri ^

Weiße Wasch -Südwester n . »
■f. Damen , Mädchen u. Kinder 2.25 1.95 1 .10
Jungmädchenglocke -

Puntalltze in verschied . Farben . o .ov

Rabanaa -Exoten W °
n
^°M ^ 5 5 .50

Frauen -Glocke verschiedene Farben _ _ _
KopI Rahanas -Exote , Rand Fantaslestroh 5 -50

Echta Exotenhüte kleidsame, fesche _ _n
Formen , verschiedene Farben • • 9 .56 8.75 7 .00 j

Fesche Backfischhüte
in feinen Pastellfarben , Puntalltze -

Frauenhüte vornehm garniert mit - __
Cröpe de chine u . echten Stangenreihern 9 .00

Eleg . gam . echte Florentiner -
Hüte , die große Mode . von 13 .50 an

Damen - Konfeklion im

. 5.95
6.75

7 .75

Bulgaren -Blusen
mit Handstickerei
Bastseiden -Blusen
reine Seide . Jumperform , , ,
Bastseiden -Biusen
reine Seide , mit Handauszug , sehr ly 7i
gute Verarbeitung . lw » lu
Bordüren -Klelder
waschbare Kunstseide , mit langen Q 7 >5
Aermeln , nur Backfischgrößen . . .
Casha -Kleider
für kühlere Tage , reinwollener Bor - '

JIJdürenstoff

Bastseiden - Kieider
Sportform in Pastellfarb ., reine Seide

Ramage -Mäntel
schwarze Kunstseide , flotte Machart .

Damen -Handschuhe r. Seide , «eh^ j
weiß u .farbig .mit verst . Fingerspitze Pr - 4 ^-» ,
Damen -Handschuhe künstl. L.®1*

= seide , mit eleganter Stulpe - - • ; ‘ ßj . 4,1 jj
1

22 75 1 Harren -Handschuhe fmit Paar
Waschleder - Handschuhe ün ■ stI°

Cashaartige Mäntel
fesche , jugendliche Formen . . » » .
Ölseiden -Mäntel
die leicht . Regenmäntel . Restbestände

Aparte Leiden -Mäntel
flotte , jugendl . Formen , z .
auf reiner Seide gefuttert

16 .751
24,75 1

Glace -Handschuhe
waschbar , in grosser Ans * *

26,75 11 Taffet
Seidenband

2‘fa «' /,_ SV» .

flotte , jugendl . Formen , z . Teil ganz AU o- » - - -— gz — 59.— Wt

Z Abschnitt 15 # 30 #
I Kunstseide 2*/, _ 4t,

Froiflerwäsdie
Frott .-Handtuch weißibunt „

Stück 1.65 1.45 1.95 80^ OO -V

Frott .-Handtuch & s
"

bcn
“ ‘‘

stück 1 .75
Kinder -Badetuch

801100 1001100 700(150
Stück 1 .65/1 .95 2 .25/2 .75 3 .75/4 .75

Abschnitt 08 # 15 #

Franz . Wäscheband 1

Größere Badetücher weißibunt _
Stück 9.75 8.50 6.50 5 .50

Frottierstoffe für Capes und Mäntel _
oa. 145/170 cm Mtr. 9.75 8450 6.50 4.95 8 .95

T&scheniUcher
Damentuch mlt ^ Tstu ^ i^ us 95 #
nn9l4i . r>k iPr Hamen , mit modernem am . itUpaltUCh Konlettituptenrand. . Stuck 95 #
Reinseid . Damen -Sporttuch . _ _

indanthren . Stück ' >25

Galanterie
Rauchservice echt

7.56 8.85 2 .10
Elektr . Rauchverzehrer

in verschied . Ausführungen . 10.56 8.75 7 .25

Schreibzeuge 18.75
Tabletts und Kakteenbänke

in Schleiflack , sort Farben .

Tisch -, Diwandecken Betten
Möbelstoffe

Gobelin-Stoff LU .
bE

. .
vÄ e; 3 .65

Kinderbett
Bettstelle 90/190 cm , _BBIlSieiie Fußbrett , 1)3 mm Stahlrohr

Mokett 130 cm, für Möbelbezüge Mtr.
in afie_Farben

6.75
Mohair -Diwandecken . 24 .75
Gobelin -Diwandecken
Perser - und Verduremuster >
Gobelin-Tischdecken
Perser - und Verduremuster • 11 .25

mit Messingbügel , 70/140 nc
cm, abklappbar .

mit Kopf- und oo
* _ _ J3 mm Stahlrohr '3 ^ 1

Matratze Stellig, mit Kopfkeil , See- _ _ _
gras mit Wollauflage , Drellbezug - - -

füllkräftig , weiß Pfd . 5.50 . nnBettfedern 4.50, grau 2.80 1.8O i -vo
Kamelhaardecke T̂ ntf ie^ - hev 24 .50

Bijouterie

Steppdecke mod . Farben u. Muster _ _ _
1 Seite Satin , Oberseite Kunstseide • • •
Daunendecke K^opHds

d
e .

hÄune 70 .00

Perl -Halsketten ln v'erscbied. Längen
6 .- 4.25 2.85 2.10 1 .60 1 .25 75 #

Splrai -Perl -Armreifen . 2.35 i .85 95 #
Alpaka-Geldbörsen . 1.95 so ? 65 #
Geschmackvolle Blusennadeln _ _ w

verschied . Ausf. 2.25 1.05 1.25 95# 75# 50 #
Biusennadeln 8 kar. Gold . . . 5.25 3 .75
Mod .Taschenbügel Alpaka , 5.85 4 .56 3 .50
Taschenbügei Altgold m. bt Stein . 2. 1 .65

Parfümerien u. loileftenarfikel
Gummi-Malfage-Kopfbürfte 1.25 75 #
Taschen -Toüettes 2UI§4 U

k
SiÄ # 60 #

Meter 30 #
Crepe - de -chine -Band _i

Meter 38 #

Blusenschleifen . stüclc4!^
Schleifen getupft und kariert • • ®
Stirnbänder fürSportu . Reise St .

Kleiderbesab —

Lederwaren
Rucksäcke mit Rindlederrlemen.JTjJ

Verarbeitung . 4,75 8.75 2.75 2.*®
Moderne

in allen Lederfarben
Moderne Beuteltaschen

Besuchstaschen ^

Bubikopf-Garnituren 2 - u. 3-tig. 95# 45 #
Bubihäubchen in hübschen Färb. 75# 60 #
Taschen -Klappkämme 8orL

ar
stück 50 #

Neu aufgenommen :
Antike Silbergegenstände .

Baderollen . stuck 2.25 1.50 1 .10
Reiserollen in mod . Farben . . von 2 .25 an
Badehauben neue Must. u. Färb. V. 65 # an

Seife komplettSchwammbeutel sj,-f£ell-' D
komnp?

d 95 #

in verschiedenen Ausführungen
HandschrankkofferlandscnranKKoner . j

echt Vulkanfibre , beste VerarbeituD» . F
Schrank - u . Bahnkoffer i» ve

Konfitüren
Erfrischungs -Drops
(für Reise und Sport ) . ö
Bonbon gemischt - - - pro pk^
3 Tafeln Schokolade ä lOO ^

Alpenvollmich . Mocca und Milch "

5 i

fieugras-Utrstcigcrung. - \
Zu limtilchen Krankenhalien

zugelallen
Eleganter Kinderlieg¬
wagen zu verlausen .

Lorenz ü.496
Kapeitenstratze28, ö . St .

Klavier- Unterricht
erteilt Betty Mayer ,
Mendelssohnplatz 3, IV -

Telephon 3683

Umzüge
Autoumzüge 3778

zuverlässig » nd billig
ÜUU0 » semuapz
Kaiserstr. 111 , Tel . 6514
Lerrenstr . 6, Tel . 4170 .

AMMM
(StenotypistlN^ M

mtt „„ (Ort Hetzo I ™erste Kraft , mtt guten 3 ^
1. Juli lfd. Js . gesucht .

RechtSanwäl^ g\\
Dr. Sietz. Kirchenbalier .

Kaiserstraste

Am Mittwoch , den SS . Mai 1828 , wird
daS HeugraS der südlichen und nördlichen
Stichfanal » und Laienringdämme einschliehlich
de? Dammes des 6. Beckens , gegen Barzahlung
öffentlich dersteigert.

Zusammenfunst : morgen? 8 Uhr an der
Albdrücke (Honsellstraße). 724

Städtisches Hafenamt .

Jüngere tüchtige

lüftfiinenforiner Zahnarzt 3799
Fernruf 2606 Stefanienstr 30 und einzelne Büfetts ,

schw. Ausführg , -sowie
fombin. Küche im Aus
trag bist zu verknusen

aus sofort gesucht
Angebote unt Nr . 1066 an daS Bolfssreundbüro

Mterveretnia .» ruhest#.)
» «Ichästtst . (mir ßrieß, 8nft.) » atimtffwfir . 32, Sid. III.
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